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Hollywood-Star mit Wurzeln aus Bad Hall
Anlässlich der Premiere des Films „Jump” in Steyr posierte

Gerhard Hütmeyer, der als Komparse mitwirkte, mit Sybil Danning
und ihrer Mutter vor der Kamera (Seite 20) Foto: privat
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Th e m e n

Themen,
die uns betreffen …

Bürgermeister Franz Aschauer

informiert über aktuelle Fragen

Die zahlreichen Baustellen in Bad

Hall führen uns täglich vor Augen,

dass die 27 Millionen, die zur Zeit in

Bad Hall investiert werden, die Grund-

lage einer Neugestaltung des Gesund-

heitsbereiches bilden. Mittlerweile

steht fest, dass die früheren Landes-

kuranstalten und  die derzeitigen „Tas-

silo-Kurbetriebe“  den neuen Namen

„Eurothermenresort Bad Hall“  im

Rahmen der „Eurothermenresorts Bad

Ischl. Bad Schallerbach. Bad Hall“ tra-

gen werden. Wir werden als Stadtge-

meinde selbstverständlich im Rahmen

unserer Möglichkeiten zu dieser neu-

en einheitlichen Richtung beitragen,

doch wird es Aufgabe der Touristiker

sein, diesen neuen Bereich auch mit

Gästen zu füllen.

Schilderwald in der Stadt

Wir sind derzeit dabei, den Schilder-

wald in den Straßen von Bad Hall zu

lichten und wir wollen erreichen, dass

es nicht mehr als die unbedingt nöti-

gen Schilder geben wird. Zur Zeit gibt

es ja , wie wir alle wissen, Schilder die

noch aus. Dabei sollen ja die derzeiti-

gen und nicht mehr tauglichen Zu-

fahrten zum Hilgergrund und zur

Heinrichstraße in die B 122 geregelt

werden. Die Wasser- Kanal- und

Stromanschlüsse werden derzeit im

Detail ausgearbeitet. Auch hier sollen

bereits im kommenden Herbst die

neuen Bauten in Betrieb gehen.

Freibad

Der Bau geht zügig weiter, denn am

24. Mai wird das Bad eröffnet, der

Landeshauptmann wird zur Eröff-

nung kommen. Die meisten Bauar-

beiten sind ja bereits fertig gestellt,

jetzt sind noch die Erdarbeiten und

die Begrünung ausständig aber die

Eröffnung steht fest. Neben vielen an-

deren Neuheiten ist es von Interesse,

dass die Umkleidekabinen und –käst-

chen nicht in einem Block angeordnet

werden, sondern auf vier frei stehen-

de Positionen verteilt werden.

auf Namen hinweisen, die es gar

nicht mehr gibt.

Es hat zu diesem Thema einen Ge-

dankenaustausch gemeinsam mit

Tourismusdirektor Gerhard Lederer

und der Chefin der – derzeit noch –

„Tassilo-Kurbetriebe“ ,Gabriela Hame-

dinger gegeben, wobei wir uns die

möglichen Standorte aber auch die

Farben überlegt haben. Letztlich wird

auch die Kostenfrage ein wichtiger

Diskussionspunkt sein.

Bahnhof

Das Dauerthema „Bahnhof“ ist vor al-

lem von der Realisierung des Ver-

kehrskonzeptes abhängig, das rasch

in Angriff genommen werden muss,

wobei wir als Gemeinde keinen Ein-

fluss auf den Ablauf der Arbeiten ha-

ben. Mir ist aber bekannt, dass der Le-

bensmittelgroßmarkt bereits im

Herbst eröffnen möchte und wir wer-

den unsere MitbürgerInnen selbstver-

ständlich über den neuesten Stand

der Dinge informieren.

Altstoffsammelzentrum und 

Zustellbasis der Post

Auch hier ist die Errichtung der Zu-

fahrt das zentrale Thema.  Derzeit

gibt es nur eine provisorische Zufahrt

und die Anbindung an die B 122 steht

Wellness und Gesundheit
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Bye, bye Tassilo …

In eine erfolgreiche Zukunft blickt der bisherige Namens-
geber der früheren Landeskuranstalten. Foto: Schreglmann

Schnupperkurse ab 7 69,– Zeitmitgliedschaften ab 7 1245,–
wöchentlicher Einstieg möglich! inkl. Eintritt geteilt auf 10 Raten

Mit 1. Jänner 2006 wur-
den die drei landesei-

genen touristischen Unter-
nehmen Kaiser-Therme Bad
Ischl, Tassilo-Kurbetriebe
Bad Hall und die Eurother-
me Bad Schallerbach in die
neu gegründete OÖ. Ther-
menholding GmbH einge-
bracht, die mit Geschäftsfüh-
rer Dir. Markus Achleitner
seit damals ein Gesamtkon-
zept erstellt und in Umset-
zung gebracht hat. Die im
März 2006 vom Aufsichtsrat
einstimmig beschlossene
„OÖ. Thermenstrategie
2010” ist seither die Basis
für ein klares Gesamtkon-
zept für die künftige Ent-
wicklung der drei Standorte.

Dir. Markus Achleitner, Ge-
schäftsführer der OÖ. Ther-
menholding GmbH, dazu:
„Die OÖ. Thermenholding
GmbH hat das Ziel, die drei
Gesundheits- & Thermen -
standorte anhand der ,OÖ.
Thermenstrategie 2010’ ko-
ordiniert neu zu konfigurie-
ren, um dann schlagkräftig

als einzeln spezialisiertes
Angebotsbündel am Markt
gemeinsam auftreten zu
können. Basis für den Aus-
bau der beiden Standorte ist
die im März 2006 von der
OÖ. Thermenholding
GmbH erstellte und vom
Aufsichtsrat einstimmig be-
schlossene ,OÖ. Thermen-
strategie 2010”.

Darin wurden folgende Prä-
missen festgelegt:

Bad Ischl: Sole & Salz =
Atemwege, Haut.

Bad Hall: Jodquelle = Herz-
kreislauf, Augen.

Bad Schallerbach: Schwefel-
thermalwasser = Bewe-
gungsapparat.

Das Investitionsvolumen für
Bad Hall beträgt 27 Millio-
nen Euro. Die Gesamtfertig-
stellung ist für Ende 2008
vorgesehen. Das neue Thera-
piezentrum ist seit Dezem-
ber 2007 bereits in Betrieb,
das Hotel wird im Juli und
die Therme Ende des Jahres
2008 fertig gestellt werden.
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To u r i s mu s

Tips-Wandertipp

Rechtzeitig zur Eröffnung

der neuen Wanderwege am

27. April 2008 wird in der

Wochenzeitung Tips einer

unserer Wanderwege be-

schrieben. Gemeinsam mit

dem Redakteur von Tips,

Hr. Wasner, wurde der

Waldandachtweg began-

gen. Mit dabei die Wander-

truppe von Hr. Wasner, wel-

che vom gut angelegten

und markierten Weg be-

geistert war. Ein kleines Er-

innerungsfoto bei der

Waldandacht zeigt die ge-

übte Wandertruppe mit Hr.

Wasner und Tourismusdi-

rektor Lederer.

Gästeaktivitäten

Mehr als je zuvor wird den
Bad Haller Gästen dieses
Jahr geboten. Zwei Mal wö-
chentlich (Mo + Sa) gibt es
eine geführte Wanderung,
geführtes Radfahren wird
ebenfalls zwei Mal wö-
chentlich (Mi + So) angebo-
ten, unsere Gästebetreue-
rin Frau Gollner (siehe
Bild) ist jeweils Dienstag
und Freitag aktiv mit unse-
ren Gästen unterwegs und
neu gibt es jeden Freitag
geführtes Nordic Walken.
Auch die Ausflugsfahrten
wurden aufgestockt, diese
finden jeden Mittwoch und
Freitag statt. Nicht zu kurz
kommen auch die Musik-

freunde unter unseren Gäs-
ten. Ab Anfang Mai bis
Ende September gibt es je-
weils Dienstag, Donners-
tag, Freitag, Samstag und
Sonntag ein unterhaltsa-
mes und breit gefächertes

Musikprogramm. Bis auf
Donnerstag (Abendkonzert
des Kurorchesters) begin-
nen die Konzerte heuer um
16:00 Uhr. Dienstag spielt
das Salonorchester, Freitag
bieten wir den Tanztee,

Samstag gibt es jedes Mal
andere Künstler und Mu-
sikrichtungen und Sonn-
und Feiertag spielt das Kur-
orchester in alter Tradition
unter Kapellmeister Ulrich
Steskal.

Stammgäste-Ehrung
am Freitag, dem 21. März

Bronzene Treuenadel

Andreas Egger 12. Aufenthalt im Tassilo
Penk i. Mölltal Kurheim der Eisenbahner

Silberne Treuenadel

Erich Wagner 20. Aufenthalt
Linz Pension Weinberger

Franz Fritzer 22. Aufenthalt
Mußdorf-Debant Tassilo Kurheim

Stammgäste-Ehrung
am Donnerstag, dem 3. April

Bronzene Treuenadel

Franz Hagenauer 12. Aufenthalt im 

St. Martin i. Mühlkr. Landes-Gästehaus Bad Hall

Silvia Beni 16. Aufenthalt

Grafenwörth Tassilo Hotel
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Erfolgreiche Bad Haller Augenstudie
Der erste Teil der Bad

Haller Augenstudie
zum Testen der neuen The-
rapieform „Jodsolebesprü-
hung“ ist abgeschlossen.
Um die antioxidative Kapa-
zität der Tränenflüssigkeit
zu  bestimmen, wurde den
teilnehmenden Probanden
mittels 2 μl  Kapillaren
dreimal Tränenflüssigkeit
abgenommen, zu Beginn,
nach 6 sowie am Ende von

18 Behandlungen. Eine Un-

tersuchung zur Nachhaltig-

keit wird nach 6 Monaten

noch erfolgen. Allen Pro-

banden sei an dieser Stelle

bereits herzlich gedankt für

Ihre Teilnahme. Gleichfalls

danken wir Jutta Kulischek

für die Unterstützung bei

der Tränenabnahme.

Diese Therapie wurde von

allen als für die Augen sehr

angenehm empfunden, die
Auswertung der subjekti-
ven Empfindungen ergab
bereits nach 6 Therapien
Verbesserungen zahlrei-
cher Augenbeschwerden
wie „Trockenes Auge“,
Brennen, Jucken, Tränen.
Selbst von der Kontroll-
gruppe (1. Durchgang mit
Augenabdeckung, d.h. nur
Inhalation der Jodsole)
wurde besonders die

schleimlösende Wirkung

während der Inhalation

hervorgehoben.

Die vollständige Auswer-

tung der gemessenen Da-

ten der Tränenflüssigkeit

wird in den nächsten Wo-

chen ebenfalls abgeschlos-

sen sein, alle Probanden

werden über ihre eigenen

bzw. statistischen Mittel-

werte informiert.

Tränenabnahme von Dr. Sirid Griebenow bei  Ingrid
Weixlbaumer und Brunhilde Feichtmair sowie Michael
Fink bei der Therapie. Foto: Paracelsus-Gesellschaft
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Der Leserbrief von Gerhard

Hütmeyer widerspiegelt nicht

die Situation in Pfarrkirchen

in Bezug auf die Änderung

des Ortsentwicklungskonzep-

tes und der Anlasswidmung:

Die Bürgerinitiative wurde

im Frühjahr 2007 gegründet,

mit dem Ziel, einen Ausbau

der Industrie parallel zum

Kurpark, im Naherholungs-

gebiet Sulzbach zu verhin-

dern, und die Gemeinde zu

alternativen Lösungen, Be-

triebsgründe mit einer Infra-

struktur für eine langfristige

Gewerbeentwicklung  aufzu-

fordern.

Die Einwendungen der Bür-

gerinitiative wurden während

der GM Sitzung am 7. März

von Bürgermeister Plaimer

lächerlich kommentiert und

von den Gemeinderäten nicht

ernst genommen.

Fast keiner der Gemeinderäte

hat vor der Abstimmung Kon-

takt mit Vertretern der Bür-

gerinitiative aufgenommen.

Es sind ja nur ca. 280 Pfarr-

kirchner Bürgerinnen und

Bürger von den 600 Personen

die mit ihrer Unterschrift die

Bürgerinitiative unterstüt-

zen, auf jeden Fall eine mehr

als zweistellige Anzahl von

Wählern.

Bei dieser GM Sitzung war

ein einziges GM Mitglied,

Herr Neudecker, couragiert

genug, um die Problematik

dieser Anlasswidmung aufzu-

zeigen. Die restlichen GM

folgten Ihren Fraktionsvorsit-

zenden.

Herr Hütmeyer weiß viel-

leicht nicht, dass Bürgermeis-

ter Plaimer den Anrainern

vor einigen Jahren verspro-

chen hat, dass dieses Feld nie

bebaut werden wird. Er weiß

vielleicht auch nicht, dass

Bürgermeister Plaimer der

Bürgerinitiative immer wie-

der versprochen hat, dass eine

Umwidmung des landwirt-

schaftlich genutzten Feldes

nur dann stattfindet, wenn

ein Konsens aller Beteiligten

gefunden wird.

Er weiß vielleicht auch nicht,

dass die Bürgerinitiative nie

zu gemeinsamen Gesprächen

mit Herrn Kienbacher und

den beteiligten Abteilungen

eingeladen war.

Vielleicht weiß er auch nicht,

dass die Firma Kienbacher

von ihrem ursprünglichen

Standort in Neuzeug abwan-

dern musste, weil eine Erwei-

terung des Betriebes im

Wohngebiet von den Anrai-

nern verständlicherweise ab-

gelehnt wurde.

Industrie und Industrieerwei-

terung in bestehenden Wohn-

gebieten passen einfach nicht

zusammen.

Dass wir alle Rechtsmittel

ausschöpfen können, ist in ei-

nem Rechtsstaat wie Öster-

reich möglich.

Herr Hütmeyer hat schon

Recht, dass dies Geld kostet,

welches sinnvollerweise in an-

dere Projekte gesteckt werden

könnte.

Auch für Herrn Kienbacher

ist es nicht angenehm, wenn

der geplante Ausbau in die-

sem Naherholungsgebiet auf

Jahre verzögert wird, und

laufend Ärger mit den Anrai-

nern vorprogrammiert ist.

Wenn Herr Kienbacher tat-

sächlich einen Konsens mit

den Vertretern der Bürgerini-

tiative sucht, war und ist er

gerne eingeladen auch ent-

sprechend Kontakt aufzuneh-

men.

Peter Schneider 

Wir bitten um Verständnis,

dass wir das Thema „Kienba-

cher” als beendet betrachten

müssen.

Anm. d. Red.

Kurkonzerte
Man wundert sich, warum

der Beginn der Konzerte und

Tanztees auf 16 Uhr verscho-

ben wurde.

Von 17 Personen, Kurgästen

und Bekannten, welche von

mir befragt wurden, war

nicht eine, welche dieser Ver-

legung zustimmte.

Im Gegenteil, man war der

Ansicht, dass 15 Uhr die beste

Zeit wäre, weil man dann

den Verdauungsspaziergang

gemacht hat oder den Mit-

tagsschlaf gehalten hat. 

Reinold Hofmann

Blutmonstranz kann echt sein
Vor Ostern 2oo8 hat man oft-
mals im Fernsehen und Ra-
dio sowie in vielen Zeitungen
berichtet, dass die „Pfarr-
kirchner Blutmonstranz ein
historischer Irrtum” sei.

Was 19 Vorgängerpfarrer von
174o – 2oo1 und 36 Kapläne,
auch Äbte und unzählige
Gläubige geschätzt und ge-
achtet haben, wird als Irrtum
abgestempelt, weil in einer
Dissertation in Deutschland
wegen nicht gefundener Un-
terlagen die Auffassung ver-
treten wird, dieses Hostien-
wunder hätte nie stattgefun-

den. Es gibt zur Zeit zwei ge-

gensätzliche Auffassungen. 

Die Wahrheit ist noch nicht

gefunden. Ich habe seit Mo-

naten darum gebeten, den

Streit nicht auszubreiten und

erst dann in die Öffentlichkeit

zu gehen, wenn die Wahrheit

eindeutig geklärt ist, indem

man die kostbare Monstranz,

das Stoff-Fleckerl sowie den

Farbfleck einer wissenschaftli-

chen Laboruntersuchung un-

terzieht.

Die in den Medien kolportier-

ten Geschichten sind für die

Wahrheitsfindung entbehr-

lich. Zudem ist in oben ge-

nannter Dissertation von ei-

nem „… Gegenstand unbe-

kannter Herkunft …” die

Rede. In dieser geschichtli-

chen Darstellung, die vor 24

Jahren erstellt wurde, sind

noch keinerlei Laboranalysen

– Ergebnisse berücksichtigt.

Erst wenn diese Laborergeb-

nisse auf dem Tisch liegen, ist

der Wahrheitsfindungspro-

zess abgeschlossen.

Herbert Felbermayr

Konsulent
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Auf die stolze Summe
von rund 36.700 frei-

willig geleisteten Stunden
in allen Bereichen der Orts-
stelle Bad Hall des Roten
Kreuzes konnten sich Akti-
ve und Besucher der Orts-
stellenversammlung freu-
en. Diese Zahl bekommt in-
des erst dann einen Inhalt,
wenn sie in übersichtliche
Größen zerlegt wird. Würde
ein Mitarbeiter 38 Stunden
pro Woche und 52 Wochen
pro Jahr arbeiten, dann
würde er knapp 19 Jahre
brauchen, um diese Ar-
beitsleistung zu bringen.

Diese Grundlage einer in
der Öffentlichkeit nicht im-
mer präsenten Arbeit des
Roten Kreuzes präsentierte
der Ortsstellenleiter Dr.
Walter Loos, der mit drei
Kollegen und weiteren 108
Mitarbeitern den Bürgern
und Bürgerinnen von Bad
Hall und den umliegenden
Gemeinden Hilfe bei Unfall
und Krankheit gibt.

Dass die Ortsstelle derzeit
keine Nachwuchssorgen
hat, beweist die Tatsache,
dass 16 neue Mitarbeiter

die Zahl der Helfer ver-
stärkt. Dennoch wird die
Tatsache bedauert, dass die
Wichtigkeit der Ersten Hil-
fe, die  im Notfall Leben ret-
ten kann in der Bevölke-
rung zu wenig Beachtung
findet, während diese Not-
wendigkeit bei den Blau-
lichtorganisationen Polizei
und Feuerwehr längst
selbstverständlich ist. Die
Zusammenarbeit der drei
Hilfsorganisationen Ret-
tung, Feuerwehr und Poli-
zei wird im Bereich Bad
Hall einmütig als beson-
ders mustergültig bezeich-
net. Im Rahmen der Ver-
sammlung legte Bürger-
meister a.D. Hans Grasl
sein Amt als Orts- und Be-
zirksstellenausschussmit-
glied zurück, Grasl wurde
für seine Arbeit Dank und
Anerkennung ausgespro-
chen.

Befördert wurden

Zum Rotkreuz-Helfer: Oli-
ver Diwald, Christian Frein-
hofer, Daniel Hiebl, Stefan
Huemer, Benedikt Neubau-
er, Barbara Pauzenberger,
Stefan Pöchinger, Andreas

Schulz, Raphael Stehrer,
Irene Weiermair, Maria
Wöhrnschiml.

Zum Rotkreuz-Oberhelfer:
Attila Bartha, Jessica Desch-
ka, Dominik Mandorfer,
Markus Mühlberger, San-
dra Steinmaßl,  Erika
Wöhrnschiml,  Philipp
Zachhuber.

Zum Rotkreuz-Haupthel-
fer: Christian Perschel, Do-
minik Selmann, Bernhard
Zachhuber.

Zum Rotkreuz Oberzugs-
führer: Johannes Haager,
Jürgen Krieger, Christoph
Schmid.

Zum Rotkreuz-Hauptzugs-
führer: Karl Prenninger.

Zum Rotkreuz-Obersani-
tätsmeister: Patrizia Bauer,
Walter Dickinger, Peter
Hartmann, Manfred Kol-
brich, Ing. Alois Reisinger,
Walter Schedlberger.

Ausgezeichnet wurden

Mit dem bronzenen Dienst-
jahrabzeichen: Manfred
Kolbrich, Mathilde Kubizek,
Andrea Mittendorfer, Cäci-
lia Sommer, Karl Sturmber-
ger.

Mit dem silbernen Dienst-

jahrabzeichen: Walter Di-

ckinger, Michael Kosseg.

Mit dem goldenen Dienst-

jahrabzeichen: Ingrid Lat-

schenberger-Ehrig, Elfriede

Lindner, Johann Müller, Eli-

sabeth Schneider.

Die Verdienstmedaille in

Bronze erhielten: Zäzilia

Bergmair, Petra Löhnert,

Petra Voitl.

Wichtiger Termin: Tag der

offenen Tür am Sonntag 8.

Juni, Einsatzzentrum Bad

Hall.

Wir suchen Sie!

Haben Sie Interesse an frei-

williger Mitarbeit beim Ro-

ten Kreuz Bad Hall? Wir su-

chen freiwillige Mitarbeiter

für die Bereiche Rettungs-

und Krankentransport, Ka-

tastrophenhilfsdienst und

Essen auf Räder.

Wir informieren Sie gerne:

Tel.: (07258) 4224 Hr.

Schedlberger, Hr. Hart-

mann oder Hr. Holzinger

oder unter bad-hall@

o.roteskreuz.at
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Walter Kührer zum Vize -
bürgermeister gewählt

Brigitta Hirsch wurde
Kultur-Stadträtin

Lehrzeit von 1972 bis 1975,

und besuchte die Berufs-

schule und den Werkmeis-

terkurs in Steyr. Nach dem

Präsenzdienst arbeitete er

als Einsteller und Vorarbei-

ter-Stellvertreter in den

Steyrerwerken, von 1983

bis 2006 war er Mitarbeiter

im Kurheim der Versiche-

rungsanstalt der ÖBB/

Berg bau in Bad Hall. Der-

zeit ist Walter Kührer im

technischen Bereich der

HAK Steyr tätig. Seit 1985

ist er Mitglied des Gemein-

derates in Bad Hall.

Die Angelobung durch den

Bezirkshauptmann erfolgt

in den nächsten Tagen.

Zum Vizebürgermeister
der Stadt Bad Hall

wählte seine Fraktion im
Gemeinderat Walter Küh-
rer.

Der gebürtige Sierninger,
Jahrgang 1957, besuchte
Volks- und Hauptschule in
Bad Hall, absolvierte seine
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Für die Weiterführung
der erfolgreichen Kul-

turprojekte wie Operette
und Musical, für sportliche
Aktivitäten im Rahmen der
„Gesunden Gemeinde“, für
den Radweg nach Rohr und
Vertretung von Frauen, Ju-
gend und Familien setzt
sich die neue Stadträtin
Brigitta Hirsch ein, die im
Rahmen der Sondersitzung
des Gemeinderates ange-
lobt wurde.

Die 1956 Geborene besuch-
te die  Volksschule in Bad
Hall, maturierte mit Aus-
zeichnung am Realgymna-
sium Steyr und absolvierte
die Pädagogische Akade-
mie in Linz, seit 1976 ist sie

Lehrerin an der Volksschu-
le Bad Hall. Brigitta Hirsch
ist verheiratet, der ältere ih-
rer beiden Söhne ist Jurist
in Wien, der jüngere stu-
diert Wirtschaftswissen-
schaften in Linz.

Seit 1991 ist Brigitta Hirsch
im Gemeinderat tätig, wo
sie Mitglied im Sport- und
Kulturausschuss, im Prü-
fungsausschuss, im Um-
weltausschuss und im Per-
sonalbeirat ist.
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Öffentliche
Bücherei
Bad Hall

1956 als „Volksbücherei“
gegründet, übernahm sie
1995 auch die Buchbe-
stände der ehemaligen
Bibliothek der Marktge-
meinde Bad Hall. Heute
beherbergt sie knapp
6000 Medien, davon ca.
5840 Bücher aus den Be-
reichen Weltliteratur, Bel-
letristik, neben einer gro-
ßen Auswahl an Sach-,
Kinder- und Jugendbü-
chern sowie etwa 100
Spiele.   

Inge Eisenberg und ihre
sechs MitarbeiterInnen
betreuen jeden Mi von
15:30 – 18:00 Uhr und je-
den So von 9:30 – 12:00
Uhr ehrenamtlich die in-
teressierten LeserInnen
aus Bad Hall und Umge-
bung. Einmal im Monat
sind auch die Schüler
und Schülerinnen der
Volksschule Bad Hall zu
Gast. 

Für den laufenden Be-
trieb suchen wir immer
wieder engagierte Damen
und Herren, die sich vor-
stellen könnten, zweimal
im Monat in der Bücherei
mittwochs oder sonntags
mitzuhelfen.  

Alle Interessierten mö-
gen sich bitte bei Fr. Ei-
senberg unter der Tel.-
Nr.: 07258/ 7826 oder in
der Bücherei während
der Öffnungszeiten (Mar-
garethenplatz 3) melden.
Danke!

Begeisterung für „Die Zauberharfe”

Was nicht alle Veranstaltungen im Stadttheater zustande bringen, nämlich ein drei Mal voll
besetztes Haus und helle Begeisterung durch die Besucher zu vereinen, schaffte einmal
mehr das Musical der Volksschule Bad Hall. Das irische Musical „Die Zauberharfe“ setzte
mit größtem Erfolg die zweijährige Musicalreihe der Volksschule fort, was auch diesmal
das Resultat von unzähligen Proben, von ausgereifter Technik und vor allem von Begeiste-
rung von Schülern und Lehrern war.

Zum Erfolg trugen die Stadt Bad Hall und der Lions Club, die Lehrerinnen, der Elternver-
ein und viele Helfer sowie die rund 90 mitwirkenden Schülerinnen und Schüler – letztere
in der Minderzahl – bei. Allen voran aber stehen die Motivation, die Sachkenntnis und die
Begeisterung der beiden Lehrerinnen Ilse Kickinger und Johanna Brandstetter, die die
„Zauberharfe“ zum Klingen brachten.

Es gibt Pläne für ein neues Musical in zwei Jahren, ob es zur Wirklichkeit wird, wird sich
erst finden. Foto: Schreglmann

Erde – das 3. Element

Erde – eines der vier Elemente. Foto: privat

Das Element Erde ist das
erste Element des Le-

bens. Mutter Erde, was wä-
ren wir Menschen ohne sie.

Sie gibt uns einen festen
Untergrund, im übertrage-
nen Sinn auch den Halt in
unserem Leben. Wir haben
unsere Wurzeln fest veran-
kert, haben Vertrauen in un-
sere Existenz und haben
Achtung zu allem was lebt.
Menschen mit wenig oder
gar keiner Erdung fühlen
sich irgendwie verloren, wis-
sen nicht genau, wo sie hin-
gehören, haben vielleicht
kein Heimatgefühl und es
fehlt das Vertrauen in die
kosmische Gerechtigkeit.
Das Element Erde steht für

die Erntezeit, also Wachs-
tum und Fruchtbarkeit. Die
Spätsommerzeit ist seine
Jahreszeit, die zentrierte –
ruhige Energie, denn dieses
Element symbolisiert die
Mitte. Es repräsentiert auch
den Osten, wo die Sonne je-

den Tag aufs Neue geboren
wird. Den Morgen, die Ge-
burt des Tages, den Früh-
ling, den Anfang des Jahres.
Erde ist da aktiv, wo etwas
Neues entsteht und man
braucht Erde, wenn etwas
Neues entstehen soll.
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„Erlebnisbad” ohne Kabinen
Versäumnisse eines Architekten verursachen Kostensteigerungen bei Freibadausbau

Für die Freigabe zusätzli-
cher Mittel für  laufen-

de Baumaßnahmen musste
der Bad Haller Gemeinde-
rat zu einer Sondersitzung
zusammentreten.

Zu einem „Erlebnisbad“
unerwarteter Art für die
Stadt Bad Hall erweist sich
derzeit das neue Freibad im
Sulzbachtal. Wie Bürger-
meister Franz Aschauer
dem Gemeinderat berichte-
te, werden sich die Kosten
von budgetierten 2,730 Mil-
lionen auf voraussichtlich
2,964 Millionen Euro erhö-
hen.

Dazu gehören erhöhter
Energiebedarf von erwarte-
ten 30 kW auf 90 kW, der
für den Betrieb der zusätz-
lichen Pumpen etwa für die
große Rutsche nötig ist wo-
für eine neue Trafostation
errichtet werden muss. Auf
die Stadt entfallen dafür

34.000 Euro, die der Ge-

meinderat genehmigte.

Auch ein vergrößertes Aus-

gleichsbecken wird die

Kosten des neuen Bades er-

höhen.

Der Löwenanteil der Zu-

satzkosten entfällt jedoch

auf Versäumnisse des pla-

nenden Architekten, der es

unterlassen hatte, Boden-

proben für die Standorte

der neuen Gebäude zu ent-

nehmen. Das Areal des Ba-
des liegt im unmittelbaren
Bereich des Sulzbaches
und ist  stel lenweise
schlammig, was teure Bag-
gerarbeiten erforderlich
machte. Dabei stellte sich
zudem heraus, dass beim
Aushub unter einem der al-
ten Becken ein weiteres al-
tes Becken zum Vorschein
kam, das aufwändig ent-
fernt werden musste. Der
wesentliche Anteil der Zu-

satzkosten entfällt jedoch
auf die Tatsache, dass der
planende Architekt in sei-
nem Projekt 40 Umkleide-
kabinen und 48 Kästchen
vergessen hatte, für deren
Nachbestellung der Ge-
meinderat 52.000 Euro ge-
nehmigen musste. Anläss-
lich der Vergrößerung der
Wasserflächen und damit
erhöhten Reinigungsarbei-
ten erwies es sich als nötig,
ein neues Reinigungsgerät
zu bestellen.

Angesichts der Versäum-
nisse des Architekten be-
schloss der Gemeinderat
einstimmig, den Architek-
ten zur Rechenschaft zu
ziehen: Die zugehörige Re-
solution wird derzeit erar-
beitet.

Bürgermeister Franz
Aschauer hat bereits Ver-
handlungen mit dem Ar-
chitekten über eine Teilhaf-
tung aufgenommen. 

Demnächst werden die Bagger die restlichen Erdarbeiten
durchführen. Foto: Schreglmann

Symposium zum 
Thema „Bäderhygiene”

110 Betriebsleiter, Schwimm-
meister öffentlicher Bäder,
Verwaltungsleiter und
Amtsärzte der Bezirks-
hauptmannschaften nah-
men am 1. April an einer
eintägigen Fortbildungsver-
anstaltung zum Thema
„Schwimmbadhygiene” im
Gästezentrum in Bad Hall
teil. Eingeladen hatte das
namhafte Fachunterneh-
men „Witty-Chemie GmbH
& Co. KG” aus Dinkelscher-
ben bei Augsburg.

Kompetente Referenten in-
formierten zum Thema
Bäderhygiene.

Foto: Schreglmann

Baubeginn in Sicht?

Ein neues Plakat am Bahnhof weist auf die Zukunft des
Areals hin. Wann die Arbeiten beginnen ist jedoch noch
offen. Foto: Schreglmann



Zertifizierte
Grillmeisterinnen
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Vom Grill-Weltmeister ausgebildet: Maria Mischinger
(links) und Alexandra Lang. Foto: Hütmeyer

Ende Februar absolvierten Maria Mischinger und Alexan-
dra Lang bei Grillweltmeister Adolf Matzek in Horn (NÖ)
eine Ausbildung zum Grill- und Barbecue-Trainer. Die bei-
den Grillspezialistinnen aus Bad Hall und Pfarrkirchen leg-
ten sowohl die schriftliche als auch praktische Prüfung er-
folgreich ab und werden in Zukunft über ihre Beschäfti-
gungsfirma Grillkurse abhalten. Angesagt sind österrei-
chische Hausmannskost, wobei Maria Mischinger bereits
ein Kochbuch mit eigenen Rezepten kreiert hat.

Töpfern im 
Kinderhort Kunterbunt

Am Montag, dem 7. April konnten die Kinder und Eltern ei-
nen gemütlichen Bastelnachmittag erleben.

Gemeinsam mit ihren Eltern konnten die Kinder Kreatives
aus Ton gestalten. Dabei hatten alle gute Ideen und es ent-
standen schöne Tonarbeiten, wie Krokodile, Schlangen,
Türschilder und vieles mehr.

Es war ein sehr schöner Nachmittag, an dem die Eltern ge-
meinsam mit ihrem Kind kreativ sein konnten. Foto: privat

Und um der Tradition treu zu bleiben, tauschten BHCC-
Präsident Walter Kober und Harald Limmertz bei einem
Gespräch Erfahrungen und Orden aus, die Freundschaft
zwischen Bad Hall und Köln soll ausgebaut werden.

Von „Baha” zu „Alaaf”
Faschingstreffen in Bad Hall

Der Fasching oder der
Karneval, je nach geo-

grafischem Standpunkt,
findet für nicht in einschlä-
gigen Vereinen organisierte
Menschen mit dem Fa-
schingsdienstag sein Ende.

Anders ist dies bei den Fa-
schings- oder Karnevalspro-
fis, die ihr Hobby fernab je-
des Kalenders ganzjährig
pflegen. Während Harald
Limmertz, seit nunmehr 37
Jahren Präsident der Köl-
ner Gilde „D’ löstige Paula-
ner“ mit seiner Gattin eini-
ge Tage Urlaub in Bad Hall
machte, rückte der Bad
Haller Carnevalsclub
BHCC nebst Bürgermeis-
ter Franz Aschauer, Touris-
musdirektor Gerhard Lede-
rer und einer beträchtli-
chen Abordnung aus, um
dem Gast aus Köln seine

Aufwartung zu machen.
Nun ist Karneval in den
Rheinlanden bekanntlich
eine Weltanschauung, was
ein Gespräch mit Harald
Limmertz bestätigt. Als
Präsident der Dachorgani-
sation der Kölner Gilden
hat er zehn Jahre die Sit-
zungen am Rosenmontag
geleitet, die die ARD über-
tragen hat, davor war er
ständiger Gast in der „Bütt“
und auch jetzt ist der Kar-
neval für den 66-Jährigen,
der nach seinen Angaben
die Sitzungen zwar nach
dem Ablaufplan, sonst aber
aus dem Stehgreif geleitet
hat ein Teil seines Lebens.
Als Beweis zeigt Harald
Limmertz ein Foto seines
„Hobbyraumes“ vor, dessen
Wände mehr als 2500 Or-
den zieren.

Fo
to

: S
ch

re
gl

m
an

n



Vize-Miss-OÖ-
Marketenderin für die
Stadtkapelle Bad Hall
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Nina Fellner (2. v. li) wurde stolze Zweite. Foto: privat

Ehejubilare

Diamantene Hochzeit feierten Otto und Margarethe Lei-
mer in der Gustav-Mahlerstraße. Bürgermeister Franz
Aschauer und Vizebürgermeister Harald Schöndorfer
überbrachten die Glückwünsche des Landes Oberöster-
reich und der Stadt Bad Hall. Foto: Schreglmann

Insgesamt 25 Teilnehme-
rinnen traten gegenei-

nander am 14. März zur
Wahl der ersten „Miss-OÖ-
Marketenderin“ in Fran-
kenmarkt an.

Vier der  Damen stellte die
Stadtkapelle Bad Hall. An-
gereist wurde mit großem
Gepäck.

Für den ersten Durchgang
die Uniform oder das
Dirndlkleid der Marketen-
derinnen inklusive
Schnapsfass.

Für den zweiten Durch-
gang ein individuell ge-
wähltes Free-Style-Outfit
sowie eine große Fange -
meinschaft, die die Teilneh-
merinnen kräftig unter-
stützten und anfeuerten.
Gewählt wurde vom Publi-
kum und einer sechsköpfi-
gen Jury. Die Stadtkapelle
Bad Hall wurde an diesem
Abend für die einstündige
Anreise sowie das lange
Ausharren reichlich be-
lohnt.

Geschlagen von Christina
aus Katsdorf erreichte Nina
Fellinger  den überaus be-
merkenswerten zweiten
Platz.

Zu bewundern sind die
Vize-Miss sowie die ande-
ren drei Schönheiten der
Stadtkapelle Bad Hall vor
allem beim Bezirksmusik-
fest, das vom 27. – 29. Juni
in Bad Hall im Zuge des
50-Jahr-Jubiläums der
Stadtkapelle stattfinden
wird.

Fronleichnam anno 1946

Kurz nach dem Krieg war Fronleichnam eine besonders eindrucksvolle Prozession. Foto: privat

Goldene Hochzeit feierten Anton und Erika Heinz, denen
Bürgermeister Franz Aschauer und die Vizebürgermeister
Walter Kührer und Harald Schöndorfer die Wünsche des
Landes Oberösterreich und der Stadt Bad Hall überbrach-
ten. Foto: Schreglmann



Spende für Kinder
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Wanderung 
in den Frühling

K r a n k e n t r a n s p o r t e
A u s f l u g s f a h r t e n
A-4540 Bad Hall, Mühlgruberstr. 1

TAXI Narbeshuber Tel. 0 72 58 /

2587

Am 10. März erfreuten
Jutta und Peter Ku-

lischek mit ihren persönli-
chen Erinnerungen und

wunderschönen Bildern
von ihrer Wanderung „Ja-
kobsweg – zu Fuß in die
Pension“ die Zuseher. Der
Reinerlös der vom Kneipp-
Aktiv-Club organisierten
und ausgezeichnet besuch-
ten Veranstaltung in Höhe
von 7 325,– wurde von der
Familie Kulischek an den
Verein „Allianz für Kinder“
in Steyr gespendet.

Zwanzig Teilnehmer des Katholischen Bildungswerkes er-
lebten am 5. April eine wunderschöne dreistündige Wande-
rung von Pregarten durch das Feldaisttal abwärts und zu-
rück durch eine reizvolle Mühlviertler Landschaft nach
Wartberg/Aist. Unterwegs gab Anna Riegler vielfache An-
regungen, die Schönheit der Natur bewusst wahrzuneh-
men und zu erleben. Nach einem besinnlichen Abschluss
in der Pfarrkirche Wartberg und geschichtlichen und kul-
turhistorischen Erläuterungen von Mag. Wolfgang Hingerl
wurde die Wanderung mit einer gemütlichen Einkehr ab-
geschlossen. Foto: privat

Kletterwand als
Attraktion für Kinder

Allen Besuchern des Bad Haller Parks die bemängeln, dass
von der Landesgartenschau 2005 zu wenig geblieben ist,
sei ein Spaziergang zur großen Hangrutsche empfohlen,
die sich zu einem von mehreren Treffpunkten für junge
Parkbesucher gemausert hat. Besonders beliebt ist die Klet-
terwand, die bereits Spuren der kleinen Kletterer aufweist.
Etliche der Griffe sind abgerissen und die Tatsache, dass
die Wasserleitung abgedreht wurde, sollte ebenfalls ehest
beseitigt werden. Foto: Schreglmann



Trommler aus Leidenschaft
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Franz Porsch mit einer mit dem österreichischen Doppel -
adler bemalten Basler Trommel. Im Hintergrund rechts ein
Spanngerät. Foto: Schreglmann

Ein ungewöhnliches
Hobby hat sich der So-

zialpädagoge und Jugend-
betreuer und Kapellmeis-
ter-Stellvertreter des Musik-
vereines Hilbern Franz
Porsch ausgesucht: Das
Spiel auf der „Basler Trom-
mel“, einem Instrument
das im 17. Jahrhundert bei
den Armeen von großer Be-
deutung war.

Der in Basel geborene heu-
te 25jährige Franz Porsch
hatte dort gemeinsam mit
seinem Vater die „Basler
Fasnacht“ besucht, wo er
Kontakt mit den Basler
Trommlern bekam und sie
faszinierend fand. Das dor-
tige Notenmaterial erwies
sich allerdings mit den bei
uns gebräuchlichen Noten
als nicht kompatibel, doch
Porschs Lehrer Klaus
Haunschmid an der Musik-
schule Sierning beschaffte
mit einem Kollegen die nö-
tigen Unterlagen und
brachte Franz Porsch die
Grundlagen des „Basler
Trommelns“ bei.  Als die
Harmoniemusik Glarus im
Jahr 1996 in Bad Hall war,
spielte Porsch zum ersten
Mal auf einer Basler Trom-
mel, kaufte sich darauf hin
selbst ein Instrument und
nach langem Üben „man
musste 25 Märsche aus-
wendig können“, so Porsch,
trat er schließlich der „Bas-
ler Fasnachtclique“ bei, der
er auch heute noch ange-
hört. In Basel hatte Franz
Porsch noch weiteren
Trommelunterricht genom-
men, denn „Trommeln ist
viel mehr, als nur den Takt

schlagen,“ so Franz Porsch,
der vier- oder fünf Mal im
Jahr mit dem Nachtzug
nach Basel fährt, um sich
dort weiterzubilden und
mit seinen Freunden zu
musizieren. Zuletzt war der
Aufenthalt der „Aynsamen
Trommelclique“  in Bad
Hall, wo sie ihr 40-Jahr-Ju-
biläum feierte, Treffpunkt
der Musikfreunde.

Die Frage nach dem Unter-
schied zwischen einer Bas-
ler Trommel zu einer ge-
bräuchlichen Marschtrom-
mel drängt sich bei dem
Gespräch mit Franz Porsch
auf. „Die Basler Trommel
hat eine längere Geschich-
te. Die Schweizer waren
schon immer Söldner und
in einem Söldnerheer
brauchte man Trommeln,
um die Befehle weiterzuge-
ben“, erzählt Porsch. Die
Spieltechnik ist geprägt von
einem großen Unterschied
zwischen leisen und lauten
Stellen und dem langsa-
men Landsknechtschritt.
Heute geht übrigens der
Weg der Trommeln wieder
in Richtung zur Holztrom-
mel, die leichter als die her-
kömmliche Blechtrommel
und in vielen Bereichen
besser ist. 

„Eine Holztrommel kann
man außerdem besser be-
malen, als andere Trom-
meln“, so Porsch. Die Bas-
ler Trommel ist in der
Trachtenkapelle Hilbern
hauptsächlich in ihrem
wichtigsten Bereich, dem
Marschieren eingesetzt, wo
sie der österreichischen In-
fanterietrommel durchaus

ebenbürtig ist. Mittlerweile
haben sich Musiker Basler
Trommeln gekauft, wobei
man mit 1600 bis 2000

Euro rechnen muss. Baut
man sich die Trommel
selbst, kann man sich 1000
Euro ersparen.

Modeschau bei Kutsam

Bereits zum 5. Mal veranstaltete das Modehaus Kutsam am
26. März  gemeinsam mit Schuhmoden Hieslmair eine ge-
lungene Modeschau mit dem Bad Haller Seniorenbund.
Die junggebliebenen Models präsentierten die neuesten
Kollektionen der Frühlings- und Sommermode 2008.

Erika KIinker, Florian Weinberger und Frieda Karlhuber in
Mode von Kutsam.
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Alois Eggendorfer wurde mit seinem
„Nagowikbirne-Schnaps” Landesmeister

Nicht zum ersten Mal errang Alois Eggendorfer einen Preis
für seine Schnäpse. Foto: Schreglmann

Seit dem vergangenen Fe-
bruar nennt der 67jähri-

ge Pensionist und frühere
Bauer Alois Eggendorfer das
„Goldene Stamperl für Nago-
wikbirne“ sein Eigen. Der
Name klingt nach einem
wertvollen Gefäß, ist aber in
Wirklichkeit der erste Preis
für den Landessieger der
Landwirtschaftskammer
Oberösterreich im Wettbe-
werb „Ab Hof 2008“ an dem
1400 Bewerber in Wiesel-
burg teilgenommen hatten. 

Alois Eggendorfer, der be-
reits auf eine erkleckliche
Reihe von Preisen für seine
Schnäpse blicken kann, er-
läutert den ungewöhnlichen
Namen „Nagowikbirne“:
„Das ist eine alte Birnensor-

te, die man kaum noch wo
findet, sie ist der Williams-
birne ähnlich, ist aber klei-
ner“. Und ein großer Baum
mit den seltenen Früchten
steht in der Nähe der
„Schiessed“ in Großmen-
gersdorf bei Bad Hall und sie
sind die Grundlage für den
Siegerschnaps. „Man muss
20 Liter davon haben, damit
man am Wettbewerb teilneh-
men kann”  erläutert Eggen-
dorfer, der auch die übrigen
Schnäpse – es sind derzeit
19 Sorten – ausschließlich
aus heimischen Früchten
brennt. Eine „Brennanlage“,
die einigen Bauern aus der
Umgebung gehört und je-
dem nach einem festgeleg-
ten Plan zur Verfügung

steht, ist der Ursprung der
Köstlichkeiten, wobei es da-
rauf ankommt, den besten
Teil des Brennvorganges zu
erwischen. „Der Vorlauf und
der Nachlauf sind nichts, nur
der „Mittelbrand“ bringt die
besten Erzeugnisse“, verrät

Eggendorfer. Dass die Bau-
ern den gesetzlichen Aufla-
gen peinlich genau folgen,
ist für Eggendorfer eine
Selbstverständlichkeit, denn
schließlich ist die Qualität
ihrer Produkte ihre beste
Werbung.
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Vergessener Bürgermeister
Karl Schaubmair wurde 1945 von den Amerikanern eingesetzt.

Es war bis Oktober Bürgermeister von Bad Hall.

Im neuen Sitzungssaal
des Rathauses prangen

die Fotos der Bad Haller
Bürgermeister seit 1945.
Der erste Bürgermeister
nach Kriegsende war indes
der Wagnermeister Karl
Schaubmair. Gleichzeitig
mit dem Zusammenbruch
trat die bis dahin unbe-
kannte Widerstandsbewe-
gung „Freies Österreich“ in
Bad Hall auf den Plan, die
ihr ältestes Mitglied, Karl
Schaubmair zum Vorsit-
zenden wählte, den sodann
die Amerikaner als Bürger-
meister einsetzten. Sein
Stellvertreter war Hans

Haager, der im darauffol-
genden Oktober zum Bür-
germeister gewählt wurde.
Ein Foto Schaubmairs war
mit den Bildern der übri-
gen Bürgermeister im „Fo-
rum Hall“ zu sehen, derzeit
befindet es sich in Gewahr-
sam des Rathauses. Auf
eine Rückfrage im Rathaus
lautete die Antwort, dass
nur die Bilder gewählter
Bürgermeister ausgestellt
werden sollten. Im Sinne
der geschichtlichen Kor-
rektheit sollte auch der
Kurzzeit-Bürgermeister
Schaubmair seinen Platz
finden.

Repro: Schreglmann

Großputz im Museum
Nach der Winterpause helfen viele fleissige Hände mit, das haus wieder auf Glanz zu bringen

Das Archiv wurde entstaubt … Scheiben auf Glanz poliert …

… Laden aufgeräumt … … die Türensammlung abgekehrt. Fotos: Schreglmann
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Hollywood-Star mit Wurzeln in Bad Hall

BAUUNTERNEHMUNG

Planung

Beratung

M A I E R
Inhaber: Dipl.-Ing. Margareta Fein

BAD HALL, Moritz-Mitter-Gasse 4
Telefon: 0 72 58 / 23 54

Allgemein
beeideter
gerichtlicher
Sachverständiger

WWW

Nicht immer sind Gerüchte lustig, die

im Fasching entstehen. Danach soll

etwa Markus Bomse die Absicht haben, sei-

ne „Pizzeria Campanile“ zu verkaufen um

sich in der Karibik zur Ruhe zu setzen. So-

weit das Gerücht – Tatsache ist aber, dass

Markus Bomse die derzeit härtere Situation

in Bad Hall anstatt mit finsterer Miene mit

einem Lächeln durchzustehen gedenkt.

Markus Bomse hat seinen optimistischen

Blick in die Zukunft auf zwei bekannte

Buchstabenfolgen aus dem Internet fokus-

siert, nämlich:  www. = „wir wurschteln wei-

ter“ und nnn. = „nur nicht nachlassen!“ p.r.
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ebenso wie ihre Mutter in
der  jetzigen Stadtpfarrkirche
getauft wurde. Die Mutter
von Sybil Danning war bis
zum Kriegsanfang in Bad
Hall, wo sie bei der Post ar-
beitete. Ihre Eltern betrieben
anno dazumal das Bahnhofs-
gasthaus in Bad Hall (gegen-
über Bahnhof – jetzt Tenne). 

Sybil Danning war zunächst

Zahnarzthelferin, Operati-

onsschwester und Kosmeti-

kerin, die sich nebenher als

Fotomodell betätigte. Da-

nach ließ sie sich zur Schau-

spielerin ausbilden. 1972

übersiedelte sie nach Rom

und wirkte vor allem in inter-

nationalen Kriegs- u. Aben-

teuerfilmen mit. 1977 ließ

Sybil Danning sich in Los

Angeles nieder, und spielte

in zahlreichen amerikani-

schen Produktionen.

Ein für 1995/96 geplantes

10 Millionen-Dollar-Projekt,

in Wien einen Spielfilm im

Krimi-Milieu mit Starbeset-

zung zu produzieren, schei-

terte, da die erhoffte österrei-

chische Kofinanzierung

nicht zustande kam.

Sybill Danning wurde als Sy-
bille Johanna Danninger in
Ried/Innkreis geboren, wo
ihre Mutter, die in Bad Hall

geboren wurde, noch heute
wohnt.  Sybille Danning ver-
brachte ihre ersten fünf Le-
bensjahre in Bad Hall, wo sie
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Segnung „Altes Turmkreuz” von Adlwang
Nach Adlwang kommen-

de Wallfahrer und Wan-
derer werden unmittelbar
vor Ortsbeginn an der Ein-
mündung der Brandmühl-
straße in die Bad Haller Lan-
desstraße vom  restaurierten
Wegkreuz „Altes Turm-
kreuz“ begrüßt, das bereits
im Katasterplan von 1875
dargestellt wurde. Zuletzt
wurde das alte Holzkreuz im
Jahre 1978 durch ein
Schmiedeisenkreuz ersetzt.
Dieses ist jedoch das „alte“
Turmkreuz der Pfarr- und
Wallfahrtskirche Adlwang.
1978 wurde das Kirchturm-
dach samt Turmkreuz er-
neuert. 

Das neue Kirchturmkreuz
wurde maßstabgetreu dem
Original nachgebildet – das
alte Kreuz fand eine Verwen-
dung als Wegkreuz und ging
damit nicht verloren. Nach
vorhandenen Unterlagen

dürfte das Turmkreuz be-
reits 1673 mit dem Ausbau
des Kirchturmes auf dessen
Spitze gesteckt worden sein.
In der Kirchenrechnung von
1673 wurden folgende Arbei-
ten hiezu verzeichnet: „Für
das Creutz auf den Thurm
dem schmidt zue Crembs-
münster zalt – 12 fl.;selbes
zu fassen dem Maller – 1fl.
4ß; vmb 3 Buech feingolt, so
zu Vergoltung des Creutz;
vnd andern sachen ge-

braucht worden – 9 fl.“. Zu

damaliger Zeit war Meister

Georg Preisinger Hof-

schmied zu Kremsmünster

(arbeitete von 1659 – 1682).

1701 finden sich in den Kir-

chenrechnungen die nächs-

ten Ausgaben auf „Ausbes-

serung des Thurmes und

Neuvergoldung des Kreu-

zes“.

Nachdem für die Restaurie-

rung des Weißen Kreuzes

seitens der Kulturabteilung
des Amtes der oö. Landesre-
gierung unerwartet eine För-
derung zugestanden wurde,
entschloss sich das Komitee
Weißes Kreuz diese Zusage
an Fördermittel für die Sa-
nierung des alten Turmkreu-
zes zu verwenden. Auf Anra-
ten des Kunstschlossers
Wolfgang Auer aus St. Peter
am Hart wurde das Turm-
kreuz wieder nahezu in sei-
ne ursprüngliche Gestalt zu-
rückversetzt. 

Am Sonntag, dem 18. Mai
2008 wird Pater Georg im
Rahmen einer, vor dem
Wegkreuz um 9:30 Uhr
stattfindenden Feldmesse,
das „Altes Turmkreuz“ feier-
lich segnen. Zur Messe und
anschließendem Frühschop-
pen im angrenzenden Gar-
ten des Pfarrhofes wird die
Bevölkerung herzlichst ein-
geladen.

Gelungener Aktionstag
Viel Freude an der Bewe-
gung und großen Spaß am
Spiel bereitete der abwechs-
lungsreich gestaltete Stati-
onsbetrieb den Schülern
und Schülerinnen der
Volksschule Adlwang am
diesjährigen Schwerpunkt-
tag „Bewegung und Sport“.
Die Schulung der Konzen-
tration, der Koordination,
der Schnelligkeit, der Aus-
dauer und Geschicklichkeit
war Ziel der Aktivitäten an
den Stationen. 

Die einzelnen Stationen
wurden von den Lehrern
und Lehrerinnen sowie von
einigen hilfsbereiten Eltern

betreut. Durch die Mitein-
beziehung des neuen Ein-
gangsbereiches der Schule,
der großen Aula im Erdge-
schoß sowie des Schulho-
fes konnte der Stationsbe-
trieb in räumlich angeneh-
mer Atmosphäre durchge-
führt werden. Im An-

schluss an die sportliche
Betätigung verzehrten die
Kinder mit besonders gro-
ßem Appetit die leckeren
Brötchen, das Gemüse und
das Obst, das die Eltern im
Rahmen der gesunden Jau-
se vorbereitet hatten.

Foto: privat

Bitte 
vormerken

Der alljährliche Sport-
tag, zu dem die Adl-

wanger Bevölkerung schon
jetzt sehr herzlich eingela-
den wird, findet am Sonn-
tag, 15. Juni auf der Sport-
anlage statt. Näheres wird
noch zeitgerecht bekannt
gegeben.

Terminänderung

Die nächste Sitzung des
Gemeinderates findet

nicht wie vorgesehen am
15. Mai, sondern aus ter-
minlichen Gründen bereits
am 8. Mai  statt.
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Die Feuerwehr Adlwang 
feiert „40 Jahre Feuerwehrjugend”

Die Florianimesse am Samstag, dem 3. Mai, um 19.00 Uhr

steht im Zeichen der Feuerwehrjugend. 

Die Messfeier wird als Jugendmesse von der KJ Adlwang

musikalisch gestaltet. Zur Mitfeier der Messe sind alle

recht herzlich eingeladen.
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Frühjahrskonzert des
Musikvereines Adlwang Muttertagskonzert der

Sängerrunde Adlwang

In einer Besetzung von 57
MusikerInnen gestaltete

der Musikverein Adlwang
am 15. März ’08 sein tradi-
tionelles Frühjahrskonzert.
Hermine Schedlberger aus
Waldneukirchen verband
die musikalischen Teile des
Programmes humorvoll
mit Versen aus eigener Fe-
der. 

Im Rahmen des Konzertes
wurden 4 Musiker für ihre
25-jährige aktive Mitglied-
schaft im Verein mit dem
Ehrenzeichen in Silber aus-

gezeichnet: Gerhard Nö-
bauer, Bruno Diwald, Do-
minik Hieslmayr und Josef
Kammerhuber. Weiters
wurden jene Jungmusiker-
Innen, die im Vorjahr die
Übertrittsprüfung absol-
viert haben, mit der Über-
reichung von Jungmusiker-
briefen als AktivmusikerIn-
nen in den Verein aufge-
nommen: Verena Panhu-
ber, Thomas Panhuber, Pa-
trick Redtenbacher (Trom-
pete) sowie Ulrike Weier-
mair (Saxofon).
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Im Rahmen der Firmvorbereitung wurden mit Unterstüt-
zung des Bauhofes einige Bachufer gereinigt. Foto: privat

Am Samstag, 10. Mai,
um 20.00 Uhr findet

das schon traditionelle
Muttertagskonzert der Sän-
gerrunde Adlwang in der
Bürgerhalle statt. 

Auch für das diesjährige
Konzert hat die Sängerrun-
de Adlwang, Leitung Max
Schernthaner, wieder einen
bunten Strauß, zu Ehren al-
ler Mütter zusammenge-
stellt. 

Das Konzertprogramm
wird von der Bläsergruppe
der Energie AG-Musikka-
pelle (Leitung.: Wolfgang
Zopf), dem Pianisten Klaus
Oberleitner, den Adlwanger

Klangviertlern der Sänger-
runde Adlwang sowie den
Gesangssolisten Mag. Ernst
Garstenauer, Petra Wein-
maier und Alfred Fischere-
der gestaltet. 

Als Sprecher führt Josef
Adamsmair durch das Pro-
gramm.

Selbstverständlich hat die
Sängerrunde auch heuer
wieder für jede Dame eine
kleine Überraschung als
Geschenk vorbereitet.

Karten für dieses Konzert
erhalten Sie bei allen Sän-
gern, sowie bei der Raika
Adlwang. Vorverkauf 7 9,–
/ Abendkasse 7 10,–.

Pfarrfirmung in Adlwang
Am 25. Mai wird in der

Pfarrkirche in Adl-
wang an rund 40 Firmkan-
didaten das Sakrament der
Hl. Firmung gespendet,
wobei sich die Firmlinge
derzeit sehr bewusst auf
dieses besondere Fest ein-
stimmen. Im Rahmen der
Vorbereitung werden von
den einzelnen Gruppen
verschiedenste Projekte
umgesetzt, wobei sich eini-
ge zum Ziel gesetzt haben,
für ein sauberes Ortsbild
beizutragen. Mit Unterstüt-
zung der Mitarbeiter des
örtlichen Bauhofes wurde
kürzlich diese Aktion um-
gesetzt und einige Bach-

ufer samt den angrenzen-

den Waldflächen von zahl-

reichem Unrat gesäubert.

Nach getaner Arbeit und ei-

ner beachtlichen Sammel-

menge musste man zur

Kenntnis nehmen, dass lei-

der allzu oft Müll in den

Wäldern achtlos weggewor-

fen wird.

Ein Dankeschön den Firm-

begleitern und vor allem

den beteiligten Firmlingen

für die Durchführung die-

ser sinnvollen Aktion,

Dank gebührt aber auch

dem Bauhof für die Unter-

stützung dieses Sammelta-

ges.
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Barrierefreier Zugang der 
Gemeinde-Homepage Pfarrkirchen

www.pfarrkirchen-bad-
hall.ooe.gv.at

Die Gemeinde Pfarrkir-
chen bietet seit 2006 ihre
Services und Dienstleistun-
gen im Internet an. Dieses
umfangreiche Angebot
nennt sich E-Government
und ist eine innovative
Kommunikation zwischen
der Gemeinde und ihren
BürgerInnen. 

Das Angebot umfasst der-
zeit: Online- und Down -

load-Formulare der Ge-
meinde Pfarrkirchen (ge-
gliedert in Bereiche und al-
phabetisch geordnet).

Wir versuchen stets die bes-
te Lösung für beeinträchtig-
te Mitmenschen zu errei-
chen und über die Ver-
pflichtung nach dem E-Go-
vernment-Gesetz 2004, § 1,
hinauszugehen. Probleme
oder Anregungen melden
Sie bitte an Claudia Zeitlin-
ger, c.zeitlinger@pfarrkir -

chen-badhall.at.ooe.gv.at.

Die Gemeinde Pfarrkir-

chen wird so rasch als mög-

lich für Verbesserungen

sorgen.

Die Website der Gemeinde

Pfarrkirchen bietet seit Mit-

te 2007 Barrierefreiheit an.

Die Gemeinde bemüht

sich, den internationalen

Standard „Triple A“ des

W3C-öKonsortiums (www.

w3.org) zu erfüllen. 

Auf folgende Elemente
wurde besonderen Wert ge-
legt: 

Trennung von Inhalt und
Layout, freie Vergrößerung
des Bildschirmes (variable
Größen, durch Drücken
der Strg-Taste und Drehen
des Mausrades), alternative
Texte für alle Bilder und
Grafiken, allgemeine Be-
nutzerfreundlichkeit und
barrierefreie Programmie-
rung für Screenreader.

Gesunde Jause

Von Eltern köstlich hergerichtet – lassen es sich die Schüler
Innen der Volksschule Pfarrkirchen gut schmecken!

Fo
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UTC Volks-
bank Pfarrkirchen

Nach langen Überlegungen wer in die Fußstapfen des erfolg-
reichen Teams rund um Obmann Manfred Loibingdorfer
tritt, wurde am 14. März bei der Jahresvollversammlung der
neue Vorstand gewählt und Bürgermeister Herbert Plaimer
durfte Leopoldine Großholzner zu ihrem neuen Amt als Ob-
frau gratulieren. Der neue Vorstand wird versuchen, die er-
folgreiche Jugendarbeit im Bereich Tennis weiter zu führen
und den Verein durch zahlreiche Events zu beleben. Die ers-
te Veranstaltung, das Eröffnungsturnier, wird am Samstag,
dem 26. April im Freizeitpark Moser stattfinden und die Ten-
nissaison 2008 eröffnen. 

Heuer wird der UTC Pfarrkirchen mit drei Mannschaften an
der Mannschaftsmeisterschaft teilnehmen. Neben den Her-
ren werden auch noch die U10 und U18 Teams ihr Können
unter Beweis stellen.

Nähere Informationen zum UTC Volksbank Pfarrkirchen be-
kommen Sie auf der Homepage des Freizeitpark Moser unter
der Adresse: www.freizeitpark-mosa.at Foto: privat
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Buchpräsentation
Am Sonntag, dem 8.

Juni veranstaltet der
Bauernbund Pfarrkirchen
ab 10.00 Uhr im Turnsaal
der Volksschule einen zünf-
tigen Frühschoppen mit
den „Gleinker Volksmusi-
kanten”.

Im Rahmen dieses Früh-
schoppens wird Mag. Ka-
tharina mit ihrem Gatten

Herrn Mag. Ernest Ulbrich

das Buch „Bauernhäuser,

Sölden, Mühlen und Sied-

lungshäuser in Pfarrkir-

chen” präsentieren.

Wir laden alle Pfarrkirchne-

rinnen und Pfarrkirchner

und alle interessierten Be-

wohner aus der Umgebung

sehr herzlich ein.

Wir gratulieren …

12. Juni: Sperrmüllabfuhr
und Alteisensammlung

Alteisen und Auto-
wracks (Altautos) wer-

den von der Freiwilligen
Feuerwehr Pfarrkirchen im

Bringsystem gesammelt.
Sammelstelle in Mühlgrub.
Genaueres wird noch mit
Postwurf bekannt gegeben.

Spieletag im Kinderhort

Alle Schulanfänger wurden heuer wieder an einem Vor-
mittag in den Hort eingeladen, was ihnen sichtlich viel
Freude bereitete. Die Kinder durften die verschiedensten
Spiele ausprobieren, in der Kreativwerkstatt malen, sich in
der Theaterecke verkleiden, in der Bauecke ihr Können un-
ter Beweis stellen und einiges mehr. 

Nicht nur die Kinder genossen die Zeit im Hort, auch inte-
ressierte Eltern folgten der Einladung. Neuanmeldungen
werden jederzeit entgegengenommen. Tel.: 0664/ 807 65
26 07 oder 07258/23 69 13. Foto: privat

… zur Vollendung des 85. Lebensjahres Barbara Huber,
Wieser-Berger-Straße 18 … Fotos: Gemeinde

… zur Vollendung des 80. Lebensjahres Rudolf Liedl, Jo-
hann-Pürstinger-Straße 12. Bürgermeister Herbert Plaimer
und Franz Mayrhofer gratulierten namens der Gemeinde
und überreichten den Jubilaren Geschenkgutscheine.

Frühlingsreise Marokko

Die heurige Frühlingsreise vom Seniorenbund Pfarrkir-
chen, die sehr viele Mitglieder begeisterte, führte von 3. –
10. März nach Marokko. Ab ging es vom Flughafen Hör-
sching nach Fes. Bei herrlichem Wetter konnten schöne Er-
lebnisse von Fes – Volubilis – Moulay, Idriss Meknes, Essa-
ouira und Marrakesch mit nach Hause genommen werden.
Auch kleinere Erlebnisse, wie „Mundwerkzeug-Reparatu-
ren“, fanden einen positiven Abschluss. Fotos: privat
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Eine zauberhafte Märchenstunde!
Der bekannte Kärtner Märchenerzähler, Buchautor und 

Religionspädagoge Christian Stefaner begeisterte

Als Lehrer und diplo-
mierter Supervisionär

beschäftigte sich Christian
Stefaner auch mit dem tie-
fenpsychologischen Hin -
tergrund von Märchen. Mit
der richtigen Fokusierung
in unserem emotionalen
Schauen (Exupery: „Man
sieht nur mit dem Herzen
gut!“) birgt der Märchen-
Spiegel eine ganze Schatz-
truhe voll Erfahrungen ver-
gangener Generationen. So
mancher „Goldene Schlüs-
sel“ sperrt auch dem heuti-
gen Menschen neue Le-
benstüren und Einsichten
auf.

Durch seine hervorragende
Erzählkunst zog Christian

Bücher brachten Freude. Foto: privat

Stefaner alle Schüler, Eltern
und Lehrer in seinen Bann. 

Als Regisseur spielte er das
erzählte Märchen in Form
eines gelenkten Stegreif-
Rollenspieles mit den Kin-

dern nach, wobei es wegen
vieler humoristischer Sze-
nen große Begeisterungs-
stürme gab.

Auch hielt Christian Stefa-
ner an der Volksschule

Pfarrkirchen einen hervor-
ragenden Elternabend ab.
Er referierte als Religionspä-
dagoge zum Thema „Oster-
fest – und Eucharistie“ und
präsentierte Gedanken zur
Erstkommunion.

„Tabu-Themen“ wie den Tod
konnte der Referent mit sei-
nen Geschichten wunder-
bar aufarbeiten.

Durch seinen mitgebrach-
ten Osterkorb mit geheim-
nisvollen Symbolen half er
jedem, neue Zugänge zum
Glauben zu entdecken.

Direktor Malli unterstrich
in ihren Dankesworten die
hervorragende Rhetorik von
Christian Stefaner.
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Erster Ortsmeistertitel
für das Flohmarkt-Team
Nach 4012 Stockschüs-

sen stand bei der
zehnten Pfarrkirchner Jubi-
läums-Ortsmeisterschaft
im Asphaltstockschießen
der heurige Sieger fest.
Erstmals holte sich das
Flohmarkt-Team mit Hel-
mut Löhnert, Walter Hotz,
Richard Voscak und Ger-
hard Hütmeyer den Orts-
meistertitel. 26 Mannschaf-
ten kämpften am 4. und 5.
April in der Stocksporthalle
der Union Bad Hall um die
Ränge. Die Finalrunde mit
sieben Mannschaften war

bis zum Schluss spannend,

lediglich die knapp bessere

Quote entschied den knap-

pen Sieg zwischen den

punktegleichen Mann-

schaften des Flohmarkt-

Teams und den Pfarrkirch-

ner Oldies. Der dritte Rang

ging mit neun Punkten an

die SPÖ I. Besonderer

Dank gebührt Turnierleiter

Robert Gegenhuber, der

mit seinem Organisations-

team Preise im Wert von

rund 600 Euro vergeben

konnte.

Erster Ortsmeistertitel für das siegreiche Flohmarkt-Team.
(v.l.n.r.: Richard Voscak, Helmut Löhnert, Walter Hotz und
Gerhard Hütmeyer). Foto: Stocksportunion (privat)

Der Alpenverein berichtet
Schitourenwoche Heidelber-
ger Hütte 9. – 16. März

Am Sonntag, dem 9. März
um 5:00 Uhr starteten 14
schitourenhungrige Bad
Haller in die Silvretta. In ei-
ner abwechslungsreichen
Tourenwoche die von star-
kem Wind, teilweise sehr
schlechtem Wetter und einer
dadurch angespannten Lawi-
nensituation geprägt war, er-
lebten sie trotzdem einige
sehr schöne Tage mit Ab-
fahrten in teils unverspur-

tem Tiefschnee. Tourenziele
waren unter anderem der Piz
Davo Sasse, das Ritzen Joch,
die Heidelberger Scharte, die
Larainfernerscharte, die
Breite Krone und der Piz Val
Gronder. 

87. Mitglieder-
versammlung

Die 87. Mitgliederversamm -
lung fand am 4. April  im
Gasthof Mitter statt. Der sehr
gut besetzte Jahresbericht
zeigte von einem sehr erfolg-

reichen und aktiven Vereins-
jahr. Neben zahlreichen Ver-
einstouren mit insgesamt
mehr als 350 Teilnehmern
wurde vor allem auf die Aus -
und Fortbildung der Touren-
leiter, sowie der Mitglieder
gesetzt. Bei der Neuwahl
wurde Peter Suchy zum Ers-
ten Vorsitzenden der Sektion
Bad Hall bestellt.

Schitour Schreindl und
Schoberspitze 5. April

11 Teilnehmer stiegen zu-

nächst vom Plannerkessel
zur Goldbachscharte auf.
Nach einer kurzen südseiti-
gen Abfahrt und anschlie-
ßendem Anstieg war das
Ziel – der Schreinl 2.154 m
erreicht.

Die Abfahrt zum Goldbach-
see war eine Genussabfahrt.
Danach anfellen, Aufstieg
zur Karlspitze, 2.097 m und
weiter zum zweiten Ziel, der
markanten Schoberspitze,
2.126 m.

Einzige B-Schieds -
richterin Oberösterreichs

Die Stocksportlerin Alexandra Wöckl (35) aus Bad Hall legte
kürzlich im Sportzentrum Schloss Schielleiten in der Osts-
teiermark erfolgreich die B-Schiedsrichterprüfung ab und
ist derzeit Oberösterreichs einzige Stocksport-B-Schieds-
richterin.

Nur drei Damen aus den Bundesländern Kärnten, Steier-
mark und Oberösterreich waren unter den 30 Schiedsrich-
teranwärtern, die nach strengen Vorgaben der jeweiligen
Landesverbände für die Schiri-Prüfung nominiert wurden.
Die ehrgeizige Stocksportlerin vom ATSV Waldneukirchen
beantwortete 90 Fragen über Regeln, Strafen, Materialbe-
schaffenheit usw. bravourös und schaffte auf Anhieb die
umfangreiche Prüfung. Alexandra Wöckl darf nun auch in
der Bundesliga für einen reibungslosen Ablauf von Stock-
sport-Turnieren sorgen. Foto: Hütmeyer
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Sperrmüllabgabe
Am Samstag, dem 3.

Mai findet in der Zeit
von 7.00 – 12.00 Uhr eine
Sperrmüllabgabe am Wirt-
schaftshof der Stadtge-
meinde Bad Hall statt.

Altholz (kann ganzjährig
im ASZ abgegeben wer-
den).

WICHTIG!

Am Abgabetag für Sperr-
müll ist das Altstoffsam-
melzentrum nicht geöffnet.

Es werden daher Altstoffe,
die in das Altstoffsammel-
zentrum gehören, NICHT
angenommen. Bitte dies zu
beachten!

Entrümpelungen von Häu-
sern können bei der Sperr-
müllabgabe nicht ange-
nommen werden und müs-
sen selbst kostenpflichtig
(Container oder Entsor-
gungsfirma) zur Mülldepo-
nie nach Steyr gebracht
werden.

„Neustart” sucht ehren-
amtliche Bewährungshelfer
Durch die Arbeit der Be-

währungshilfe werden
viele, besonders viele junge
Täter von weiteren Strafta-
ten abgehalten. Das ge-
schieht durch die direkte
Auseinandersetzung mit
den Straftätern und deren
sozialem Umfeld. Die Be-
währungshilfe unterstützt
Straftäter bei der Schadens-
gutmachung und dabei, zu-
künftig ein delikt- und
straffreies Leben zu führen.
Sie können den Verein
NEUSTART bei der Durch-
führung der Bewährungs-
hilfe auch mit Ihrem eh-
renamtlichen Engagement
unterstützen. 

Ehrenamtliche Bewäh-
rungshelfer und Bewäh-
rungshelferinnen werden
in ihrer Betreuungstätig-
keit durch einen hauptamt-
lichen Kollegen angeleitet
und unterstützt. Der fachli-
che Austausch findet in
monatlichen Teambespre-
chungen statt. Als Ersatz

für die entstehenden Un-
kosten erhalten ehrenamtli-
che Bewährungshelfer für
ihre Tätigkeit eine pauscha-
lierte Aufwandsentschädi-
gung.

Wer als ehrenamtlicher Be-
währungshelfer tätig wer-
den möchte, sollte neben
psychischer Stabilität auch
Toleranz gegenüber gesell-
schaftlichen Randgruppen,
Unbescholtenheit und Ver-
lässlichkeit mitbringen.
Falls Sie bereit sind, zwei
bis fünf Menschen, denen
das Gericht nach einer
Straftat Bewährungshilfe
angeordnet hat, während
der meist dreijährigen Pro-
bezeit zu begleiten, dann
wenden Sie sich bitte an die
Leiterin von Neustart-Steyr,
Frau Mag. Christiana
Schönhuber, Tel: 07252/
4562911 oder 0676/
847331455. Weitere Infor-
mationen finden Sie unter
www.neustart.at

Kostenlose
Autowrackabgabe

Ab einer Sammelmenge
von 5 Stück. Anmel-

dung und nähere Auskünf-
te im Stadtamt Bad Hall, 1.
Stock, Bauabteilung. Bitte
unbedingt Typenschein
mitnehmen. Die Auto-
wracks müssen nach Ver-

einbarung bzw. Anmel-
dung am Mittwoch, 25. Juni
in der Zeit von 7.00 Uhr
bis spätestens 10.00 Uhr
zum Wirtschaftshof der
Stadtgemeinde Bad Hall
gebracht werden.

Der Bürgermeister

OÖ. Familienoskar ’08
Das Land Oberöster-

reich lädt gemeinsam
mit der Wirtschaftskammer
Oberösterreich, den Ober-
österreichischen Nachrich-
ten und den Tips alle ober-
österreichischen Betriebe
ein, ihre mitarbeiter- und
kundenorientierten Ideen
und Initiativen zur Steige-
rung der Lebensqualität
von Familien beim Oö. Fa-
milienoskar 2008 einzurei-
chen. 

Innovative Antworten, Ide-
en, gelungene Projekte, po-
sitive Anregungen, usw.,
die den Familien als Konsu-

menten das Leben erleich-
tern oder MitarbeiterInnen
helfen, ihr Familienleben
aktiv zu gestalten, sind ge-
sucht und können bis 30.
September 2008 einge-
reicht werden. Den Gewin-
nern winkt ein Geldpreis
von bis zu 6.000,– Euro. 

Für weitere Informationen
steht das Familienreferat
des Amtes der Oö. Landes-
regierung, Bahnhofplatz 1,
4021 Linz, Tel.: 0732/7720-
11584, E-Mail: familienrefe-
rat@ooe.gv.at, www.fami
lienkarte.at) gerne zur Ver-
fügung. 

Sie sind die/der neue
VolkshochschulleiterIn

Die Volkshochschule ist
ein moderner Dienst-

leistungsbetrieb im Bereich
der Erwachsenenbildung.
Wir leisten seit über 50 Jah-
ren kontinuierlich Bil-
dungsarbeit in Oberöster-
reich, Allgemeinbildung
liegt uns besonders am
Herzen. Zur Unterstüt-
zung unserer/es neuen
Mitarbeiterin/ers sucht die

VHS auch interessierte und
qualifizierte Vortragende in
allen Bereichen der Er-
wachsenenbildung.

Mein Name ist Christina
Lehner und als Leiterin des
Bezirkes freue ich mich auf
Ihren Anruf. Sie erreichen
mich unter der Telefon-
nummer: 07229/ 76297
oder bewerben sich per E-
Mail: linz-land@vhs-ooe.at.
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Ärztlicher Wochenend-
und Feiertagsdienst

nur für dringende, unaufschiebbare Fälle
Ärzte und Rettung ersu-
chen dringend, um mög-
lichst rasche und klar sicht-
bare Anbringung der Haus-
nummern, korrekte Be-
schriftung der Türklingeln
und der Türen vor allem in
Gemeinschaftsbauten.

Speziell in der Nacht ist es
im Bereitschaftsdienst oft
ein Horror, die Patienten zu
finden (von 12 Wohnungen
6 Klingeln und 5 Türen kor-
rekt bezeichnet!).

1. Mai Dr.K. Schoiswohl
Staatsfeiertag Tel. 4533 0d. 4532

3./4. Mai Dr. W. Loos
Tel. 2881 od. 2373

10./11. Mai Dr.O. Tauber
Tel. 2856 od. 4680

12. Mai Dr. F. Stehrer
Pfingstmontag Tel. 2583 od. 4885

17. Mai Dr.K. Huemer
Tel. 5454 od. 5455

18. Mai Dr. K. Schoiswohl
Tel. 4533 0d. 4532

22. Mai Dr. K. Huemer
Fronleichnam Tel. 5454 od. 5455

24./25. Mai Dr. W. Loos
Tel. 2881 od. 2373

Urlaubstermine
Dr. Karl Schoiswohl: von 23. Mai bis 6. Juni.

Dr. Kurt Huemer: von 9. bis 13. Juni.

Dr. Oskar Tauber: von 25. Juni bis 11. Juli

Kundmachung
Die Stadtgemeinde Bad

Hall schreibt gem. §§ 8

OÖ. Gemeinde-Dienst-

rechts- und Gehaltsgesetz

2002 (OÖ. GDG 2002) in

Verbindung mit dem OÖ.

Kindergarten- und Horte-

dienstgesetz 1973 und § 56

Abs. 5 OÖ. Gemeindeord-

nung 1990 i.d.g.F. die Ver-

tragsbedienstetenstelle ei-

ner geprüften Horterziehe-

rin für den Kinderhort Bad

Hall öffentlich zur Beset-

zung aus. 

Das Dienstverhältnis soll

am 1. September 2008 be-

ginnen und ist als Karenz-

vertretung befristet. Das Be-

schäftigungsausmaß beträgt

35 Stunden pro Woche. 

Bewerber(innen) um diese
Stelle müssen die in den §
17. OÖ. Gemeinde-Dienst-
rechts- und Gehaltsgesetz
2002 (OÖ. GDG 2002) so-
wie die in den §§ 1 und 4
OÖ. Kindergarten- und Hor-
tedienstgesetz angeführten
Aufnahmebedingungen er-
füllen. 

Die entsprechend belegten
Ansuchen (Zeugnisse, Le-
benslauf u.dgl.) sind bis spä-
testens Freitag, 16. Mai
2008 beim Stadtamt Bad
Hall einzubringen.

Bewerbungsformulare sind
im Sekretariat der Stadtge-
meinde Bad Hall (1. Stock,
Z. 12) erhältlich.

Der Bürgermeister

Anmeldung zur Blumen -
schmuckaktion ‘08

Für die Teilnehmer aus
dem Jahr 2007 an der

Blumenschmuckaktion ist
keine neuerliche Anmel-
dung erforderlich. 

Wenn Sie im Jahr 2007
nicht an der Blumen-
schmuckaktion teilgenom-
men haben und wünschen,
dass Ihr Siedlungshaus,

Bauernhaus oder Ihr Ge-
werbebetrieb bewertet
wird, werden Sie gebeten,
das erforderliche Formular,
welches im Sekretariat des
Stadtamtes erhältlich ist,
bis spätestens 27. Juni
2008 ausgefüllt an das
Stadtamt zur retournieren.

Der Bürgermeister

„Tag der Sonne” 
am 17. Mai 2008

15 Jahre Klimabündnis Bad Hall

Die Stadtgemeinde Bad
Hall beteiligt sich heu-

er am Samstag, 17. Mai, von
9.00 – 15.00 Uhr, Eduard-
Bach-Straße, am „Tag der
Sonne“. Ortsansässige Fir-
men werden eingeladen,
ihre Produkte auszustellen
und interessierte Bürger zu
beraten. Die Volksschule
Bad Hall beteiligt sich im
Vorfeld mittels eines Mal-
wettbewerbes  zum Thema,
wobei die besten Bilder in
der Eduard-Bach-Straße
ausgestellt werden. Die

Mitglieder des Bauern-
marktes sorgen für Bewir-
tung.

Weiters werden Bad Hal-
ler/innen die bereits eine
Solaranlage besitzen aufge-
fordert, ein Foto am Stadt-
amt (Bauabteilung) abzuge-
ben, mit kurzer Info über
den Standort, die Fläche
(m2) und den Verwen-
dungszweck, da am „Tag
der Sonne” die Fotos zur
Schau gestellt und die ältes-
te Solaranlage in Bad Hall
prämiert werden soll.

BHK-Basar

Garagen zu vermieten

am Kirchenplatz. Tel.

0676/ 84922937.

Neuerbautes Haus zu ver-

mieten, ca. 110 m2, Doppel-

garage, Sonnenterrasse, ca.

60 m2, Gartenanlage, schön-

ste Aussichtslage Nähe Bad

Hall (Hallerwald), bevor-

zugt an Pensionistenpaar.

Tel. 07257/7927, ab 21.00

Uhr.
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W A S ?    W A N N ?    W O ?
Im Veranstaltunsprogramm finden Sie ausschliesslich jene Termine, die dem Tourismusverband oder dem

Veranstaltungsbüro der Gemeinde genannt wurden. Programm- und Terminänderungen vorbehalten

Donnerstag, 1. Mai
6:00 Uhr, Hauptplatz Bad Hall
Weckruf der Stadtkapelle 

Bad Hall

Traditioneller Weckruf zum 1. Mai.

14:00 Uhr, Hauptplatz Bad Hall
Harley Davidson Auffahrt

Große Auffahrt sehenswerter Motorräder am
Hauptplatz Bad Hall. (Siehe Sonderplakat).

Freitag, 2. Mai
13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
Geführtes Nordic Walking

Leihgebühr für Stöcke: 7 2,–.

13:30/13:35 Uhr, Sonnenpark/Kirchenplatz
Ausflugsfahrt

nach Steyr, Rückkehr: ca. 17:30 Uhr,
Anmeldung beim TV Tourismusregion Bad
Hall-Kremsmünster, Tel.: (07258) 72 00-0

16:00 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)
Tanztee       Eintritt frei!

Samstag, 3. Mai
7:00 bis 13.00 Uhr, Bahnhofsparkplatz
Flohmarkt

Jeden 1. Samstag im Monat, (bei Schlecht -
wetter am 2. Samstag)

13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
Geführte Wanderung

nach Möderndorf. Gehzeit ca. 3 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

16:00 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)
Nachmittagskonzert

mit dem Spielmannszug des ÖTB Neumarkter
Turnverein 1904, Eintritt frei!

19:30 Uhr, Stadttheater Bad Hall
„Die von der Tankstelle”

Komödie von Dirk Salzbrunn, aufgeführt von
der Volksbühne Steyr. Kartenvorverkauf:
Stadtamt Bad Hall, Tel. 07258/7755-0

Sonntag, 4. Mai
9:00 Uhr, Forum Hall, Ed.-Bach-Straße 4
Geführte Radwanderung

in die Umgebung von Bad Hall. Freie
Teilnahme auf eigene Gefahr!

16:00 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)
Saisoneröffnungskonzert

mit dem Kurorchester Bad Hall. Ltg.: Kons.
Kpm. Ulrich Steskal. Eintritt frei!

Montag, 5. Mai
13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
Geführte Wanderung

nach St. Blasien. Gehzeit ca. 2 Std. Freie
Teilnahme auf eigene Gefahr!

19 Uhr, Landesmusikschule, Konzertsaal
„Kleines Konzert”

Prüfungskandidaten der versch. Klassen
gestalten dieses Konzert, Eintritt frei!

Dienstag, 6. Mai
13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
Aktivitäten mit unserer

Gästebetreuerin

14:00 Uhr, Gasthof Hametner, Kirchenstraße
Muttertagsfeier

des OÖ Seniorenbundes

16:00 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)
Nachmittagskonzert

mit dem Salonquintett des Kurorchesters 
Bad Hall. Eintritt frei.

Mittwoch, 7. Mai
13:30 Uhr, Forum Hall, Ed.-Bach-Straße 4
Geführte Radwanderung

in die Umgebung von Bad Hall.
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

13:30/13.35 Uhr, Sonnenpark/Kirchenplatz
Ausflugsfahrt

zum Almsee, Rückkehr: ca. 17:30 Uhr,
Anmeldung beim TV Tourismusregion Bad
Hall-Kremsmünster, Tel.: (07258) 72 00-0.

19:00 Uhr, Landesmusikschule Bad Hall /
Konzertsaal
Vortragsabend   Eintritt frei!
der Schlagwerkklasse Klaus Haunschmidt

19:30 Uhr, Gästezentrum Bad Hall
Frühlingskonzert

zugunsten der Schmetterlingskinder; vom
Stötten-Chor. Leitung: Karl Lohninger

19:30 Uhr, Stadttheater Bad Hall
„Angst”

Kabarett mit Reinhard Nowak
Kartenvorverkauf: Stadtamt Bad Hall, 
Tel. 07258/7755-0

Donnerstag, 8. Mai
13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
Aktivitäten mit unserer

Gästebetreuerin

14:00 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
Kunst- und Kulturführung

durch Bad Hall und nach Pfarrkirchen.
Führung: Mag. W. Hingerl, Bad Hall. 

19:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)
Abendkonzert

„Die Operette im 20. Jahrhundert”, mit dem
Robert-Stolz-Ensemble  Bad Hall. Ltg.: Kons.
Kpm. Ulrich Steskal. Eintritt frei!

19:30 Uhr, Kulturzelt Pfarrkirchen
„Grüner Veltliner”

Best of Lainer & Linhart

Bodenständiges und skurilles Kabarett mit 
süffisanter Themenwahl und absolut keinem
trockenen Ende, mit anschließender Wein -
verkostung des ersten und einzigen 
Kabarettweines Österreichs. Reservierung 
unter 07258/79140.

Freitag, 9. Mai
13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
Geführtes Nordic Walking

Leihgebühr für Stöcke: 7 2,–.

13:30/13.35 Uhr, Sonnenpark/Kirchenplatz
Ausflugsfahrt

nach Gmunden, Rückkehr: ca. 17:30 Uhr,
Anmeldung beim TV Tourismusregion Bad
Hall-Kremsmünster, Tel.: (07258) 72 00-0

16:00 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)
Tanztee    Eintritt frei!

Samstag, 10. Mai
9:00 Uhr, röm.-kath. Stadtpfarrkirche
Firmung

ab 9:00 Uhr, Hauptplatz Bad Hall
Oldtimer Rallye

Lions Club Bad Hall

13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
Geführte Wanderung

nach Mengersdorf. Gehzeit ca. 3 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

16:00 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)
Muttertagskonzert     Eintritt frei!
mit der Big Band des SZ d. ÖTB Bad Hall. 

20:00 Uhr, Bürgerhalle Adlwang
Muttertagskonzert

der Sängerrunde Adlwang,  mit der
Bläsergruppe der Energie AG Musik, dem
Pianisten Klaus Oberleitner, den Adlwanger
Klangviertlern und Gesangssolisten, Sprecher: 
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Josef Adamsmair, Karten bei allen Sängern
und der Raiba Adlwang erhältlich.

Sonntag, 11. Mai
15:00 Uhr, Stadttheater Bad Hall
„Das 5. Element”

Tanzperformance, Pilatesstudio Susanne Stickl

16:00 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)
Sonntagskonzert

mit dem Kurorchester Bad Hall. Ltg.: Kons.
Kpm. Ulrich Steskal. Eintritt frei!

Montag, 12. Mai
13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
Geführte Wanderung

„Rund um Pfarrkirchen”. Gehzeit ca. 2 Std.
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!
16:00 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)
Feiertagskonzert

mit dem MV Dambach,  Eintritt frei!

19:30 Uhr, röm.-kath. Stadtpfarrkirche
Grosses Orgelkonzert am

Pfingstmontag

mit Concert-Organist: Paolo Oreni 
Eintritt: Freiwillige Spenden! 
Möglichkeit zur Orgelbesichtigung

Dienstag, 13. Mai
13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
Aktivitäten mit unserer

Gästebetreuerin,

19:00 Uhr, Kurhaus Bad Hall/Konzertsaal,
1. Stock
Musikalisches 4-Gang-Menü

Duo Salermo, Josef Löschenberger
(Moderation und Gesang), Fausto Quintabà
(Klavier). Karten erhältlich beim
Tourismusverband Bad Hall (07258) 72 00
Kartenpreise: 7 9,00/Abendkasse
7 7,00 Vorverkauf/Gästekarte/Senioren

Mittwoch, 14. Mai
13:30 Uhr, Forum Hall, Ed.-Bach-Straße 4
Geführte Radwanderung

in die Umgebung von Bad Hall. Freie
Teilnahme auf eigene Gefahr!

13:30/13:35 Uhr, Sonnenpark/Kirchenplatz
Ausflugsfahrt

nach Molln, Rückkehr: ca. 17:30 Uhr,
Anmeldung beim TV Tourismusregion Bad
Hall-Kremsmünster, Tel.: (07258) 72 00-0.

Donnerstag, 15. Mai
13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
Aktivitäten mit unserer

Gästebetreuerin

14:30 Uhr, Forum Hall, Ed.-Bach-Straße 4
Weg in die Vergangenheit

durch das Handwerker- und Heimatmuseum
und die Türensammlung; anschließend
gemütliches Beisammensein im Moststüberl
bei Zithermusik. Dauer: ca. 2 Stunden,
Ermäßigter Eintritt: 7 4,–.

19:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)
Abendkonzert

„Robert Stolz spielt auf”, mit dem Robert-
Stolz-Ensemble Bad Hall. Ltg.: Kons. Kpm.
Ulrich Steskal. Eintritt frei!

19:30 Uhr, Stadttheater Bad Hall
Kammerhofer - leider nicht

Kabarett mit Walter Kammerhofer, Karten
erhältlich beim Stadtamt Bad Hall (Bürger -
service) Tel.: (07258) 77 55-0

Freitag, 16. Mai
13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
Geführtes Nordic Walking

Leihgebühr für Stöcke: 7 2,–.

13:30/13.35 Uhr, Sonnenpark/Kirchenplatz
Ausflugsfahrt

nach Schlierbach, Rückkehr: ca. 17:30 Uhr,
Anmeldung beim TV Tourismusregion Bad
Hall-Kremsmünster, Tel.: (07258) 72 00-0

16:00 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)
Tanztee    Eintritt frei!

Samstag, 17. Mai
9:00 - 15.00 Uhr, Eduard-Bach-Straße
Tag der Sonne

15 Jahre Klimabündnisgemeinde Bad Hall
Ortsansässige Firmen wurden eingeladen, ihre
Produkte auszustellen und interessierte
Bürger fachlich zu beraten.

13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
Geführte Wanderung

nach Haselberg. Gehzeit ca. 3 Std. Freie
Teilnahme auf eigene Gefahr!

16:00 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)
Nachmittagskonzert

mit der Musik der Energie AG OÖ, 
Eintritt frei!

19:30 Uhr, Stadttheater Bad Hall
Kammerhofer - leider nicht

Kabarett mit Walter Kammerhofer, Karten
erhältlich beim Stadtamt Bad Hall (Bürger -
service) Tel.: (07258) 77 55-0

Sonntag, 18. Mai
9:00 Uhr, Forum Hall, Ed. Bach-Straße 4
Geführte Radwanderung

in die Umgebung von Bad Hall, Freie
Teilnahme auf eigene Gefahr!

10:00 Uhr, Evang. Lukas-Kirche Bad Hall
40-jähriges Jubiläum 

der Lukas Kirche

16:00 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)
Sonntagskonzert

mit dem Kurorchester Bad Hall. Ltg.: Kons.
Kpm. Ulrich Steskal. Eintritt frei!

Montag, 19. Mai
13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
Geführte Wanderung

nach Hehenberg. Gehzeit ca. 2 Std. 

Dienstag, 20. Mai
13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
Aktivitäten mit unserer

Gästebetreuerin

16:00 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)
Nachmittagskonzert

mit dem Salonquintett des Kurorchesters Bad
Hall. Eintritt frei!

Mittwoch, 21. Mai
13:30 Uhr, Forum Hall, Ed.-Bach-Straße 4
Geführte Radwanderung

in die Umgebung von Bad Hall. Freie
Teilnahme auf eigene Gefahr!

13:30/13.35 Uhr, Sonnenpark/Kirchenplatz
Ausflugsfahrt

nach Hinterstoder, Rückkehr: ca. 17:30 Uhr,
Anmeldung beim TV Tourismusregion Bad
Hall-Kremsmünster, Tel.: (07258) 72 00-0.

16:00 – 22.00 Uhr, Eduard-Bach-Straße
Weinmarkt

Winzer aus allen Weinbaugebieten Österreichs

Donnerstag, 22. Mai
8:30 Uhr, röm.-kath. Stadtpfarrkirche
Fronleichnam

Prozession durch den Kurpark und über den
Hauptplatz

10:00 – 22.00 Uhr, Eduard-Bach-Straße
Weinmarkt

Winzer aus allen Weinbaugebieten Österreichs

16:00 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)
Feiertagskonzert

mit dem Kurorchester Bad Hall. 
Ltg.: Kons. Kpm. Ulrich Steskal. Eintritt frei!

Freitag, 23. Mai
13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
Geführtes Nordic Walking

Leihgebühr für Stöcke: 7 2,–.

13:30/13:35 Uhr, Sonnenpark/Kirchenplatz
Ausflugsfahrt
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Kirchenjubiläum
Die Evangelische Pfarr-

gemeinde A.B. Bad

Hall-Kremsmünster lädt

Sie herzlich ein zu ihrem

Kirchenjubiläum „40 Jahre

Lukaskirche” und „30 Jahre

Evang. Pfarrgemeinde” am

Sonntag, 18. Mai, um 10

Uhr.

Programm:

Festgottesdienst

Festredner: Superintendent

Dr. Gerold Lehner

Die musikalische Umrah-
mung gestalten die Stadtka-
pelle Bad Hall und die
Chorgemeinschaft Bad
Hall.

Im Anschluss an den Got-
tesdienst laden wir Sie zu
einem Imbiss in den Ge-
meindesaal. Zeitgleich ge-
ben wir Ihnen im Rahmen
einer Power-Point-Präsen-
tation einen Einblick ins
Gemeindeleben der vergan-
genen Jahre.

Weinmarkt Bad Hall
Am 21. und  22. Mai fin-

det am Hauptplatz in
Bad Hall ein Weinmarkt zu
„Ab-Hof-Preisen” mit 16
ausgewählten Weinpanora-
ma Winzern statt.

21. Mai: 16.00 – 22.00 Uhr

22. Mai: 10.00 – 22.00
Uhr

Die Winzer aus allen Wein-
baugebieten Österreichs
bieten ihre besten neuen
Jahrgangsweine zum Ver-
kosten an. Die Besucher
haben die Möglichkeit sich
mit ihren Lieblingsweinen
zum „Ab-Hof-Preis” einzu-
decken.

Erstmals wird die mo-
dernste fahrende Vinothek
in Bad Hall zum Einsatz
kommen. Die Winzerverei-
nigung Rosalia aus dem
Burgenland, präsentiert ge-
meinsam mit dem Team
WMhoch3 diesen Ver-
kaufswagen und ihre Wei-
ne. Mit dem Weinmarkt in
Bad Hall  startet  das

WMhoch3-Team eine Tour
durch Österreich und ver-
sucht dadurch die Winzer
zum Endverbraucher zu
bringen um auch diesen
die Möglichkeit zu geben,
sich aus der Vielfalt der
verschiedensten Weine
und Anbaugebiete Öster-
reichs, ihren persönlichen
Wein  zum „Ab-Hof-Preis”
aussuchen zu kön-
nen. Neben den Weinen
wird sich auch die Gastro-
nomie um das leibliche
Wohl der Besucher küm-
mern.



B i t t e  m e r k e n  S i e  vo r

BAD HALLER KURIER – APRIL 2008 Seite 33

Zutaten für  6 Personen:

6 Putenschnitzerl zu je
100 g

6 Scheiben Schinken

6 Scheiben Mozzarella

6 Tomatenscheiben

Oregano, Salz, Pfeffer, 

Öl zum Bestreichen

Zubereitung:

Die Putenschnitzel flach

und groß ausklopfen. Auf

jedes Schnitzel eine Schei-

be Schinken legen.

Nun jeweils auf eine

Schnitzelhälfte je eine Moz-
zarella- und Tomatenschei-
be geben und mit Oregano
würzen. Das Schnitzel zu-
sammenklappen und mit
einem Holzspieß fixieren.

Mit Salz und Pfeffer wür-
zen und mit Öl bestreichen

und auf beiden Seiten gril-

len.

Beilagenempfehlung: Sala-

te oder gegrillte Zucchini.

Gutes Gelingen wünscht

der Bad Haller Bauern-

markt.

Bad Haller Kulinarium
Putentascherl auf Pizza -Art

nach Steyr, Rückkehr: ca. 17:30 Uhr,
Anmeldung beim TV Tourismusregion Bad
Hall-Kremsmünster, Tel.: (07258) 72 00-0.

16:00 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)
Tanztee

Eintritt frei!

19:30 Uhr, Stadttheater Bad Hall
„Tanzspuren”

Tanzabend der LMS Bad Hall und Sierning,
Unter dem Motto „Tanzspuren” gestalten 140
Schüler/innen die Aufführung. Eintritt frei!

Samstag, 24. Mai
ab 9:30 Uhr, Parkbad Bad Hall
Parkbad Eröffnung

Eröffnung des neuen Parkbades mit
Showprogramm

13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
Geführte Wanderung

nach Adlwang. Gehzeit ca. 3 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

15:00 Uhr, Stadttheater Bad Hall
„Tanzspuren”

Tanzabend der LMS Bad Hall und Sierning,
Unter dem Motto „Tanzspuren” gestalten 140
Schüler/innen die Aufführung. Eintritt frei!

16:00 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)
Nachmittagskonzert

klassische Kammermusik mit Florian Kitt-
Violoncello und Rita Medjimorec-Klavier,
Eintritt frei!

Sonntag, 25. Mai
9:00 Uhr, Forum Hall, Ed.-Bach-Straße 4
Geführte Radwanderung

in die Umgebung von Bad Hall.
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

16:00 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)
Sonntagskonzert

mit dem Kurorchester Bad Hall. Ltg.: Kons.
Kpm. Ulrich Steskal. Eintritt frei!

Montag, 26. Mai
13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
Geführte Wanderung

„Rund um Bad Hall”. Gehzeit ca. 2 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

Dienstag, 27. Mai
13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
Aktivitäten mit unserer

Gästebetreuerin

16:00 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)
Nachmittagskonzert

mit dem Doane Concert Chor aus Crete,
Nebraska USA. Eintritt frei!

Mittwoch, 28. Mai
13:30 Uhr, Forum Hall, Ed.-Bach-Straße 4
Geführte Radwanderung

in die Umgebung von Bad Hall.
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

13:30/13.35 Uhr, Sonnenpark/Kirchenplatz
Ausflugsfahrt

Zum Almsee, Rückkehr: ca. 17:30 Uhr,
Anmeldung beim TV Tourismusregion Bad
Hall-Kremsmünster, Tel.: (07258) 72 00-0.

20:00 Uhr, röm.-kath. Stadtpfarrkirche
Zarewitsch Don Kosaken

Faszination russischer Chor und Sologesänge, 
Vorverkauf: Tourismusregion Bad Hall-Krems -
münster, Tel.: (07258) 72 00-0.

Donnerstag, 29. Mai
13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
Aktivitäten mit unserer

Gästebetreuerin

14:00 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
Spaziergang durch

die Stadt Bad Hall

Die Geschichte und Kultur von Bad Hall näher 
kennenlernen. Führung: Mag. W. Hingerl, Bad
Hall. Freie Teilnahme.

19:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)
Abendkonzert

„Aus der Welt der Oper”, mit dem Robert-
Stolz-Ensemble Bad Hall. Ltg.: Kons. Kpm.
Ulrich Steskal. Eintritt frei!

Freitag, 30. Mai
13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
Geführtes Nordic Walking

Leihgebühr für Stöcke: 7 2,–.

13:30/13.35 Uhr, Sonnenpark/Kirchenplatz
Ausflugsfahrt

nach Gmunden, Rückkehr: ca. 17:30 Uhr,
Anmeldung beim TV Tourismusregion Bad
Hall-Kremsmünster, Tel.: (07258) 72 00-0.

16:00 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)
Tanztee  Eintritt frei!

17 - 19 Uhr, Jugendraum, Eduard-Bach-Straße
Alpintauschmarkt 

des ÖAV-Bad Hall

Verkauf von Wander- und Bergausrüstung
Warenannahme: 29. Mai 2008; 
17:00 – 19:00 Uhr

Samstag, 31. Mai
13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
Geführte Wanderung

nach Rohr. Gehzeit ca. 3 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

16:00 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)
Nachmittagskonzert

Eintritt frei!
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Seniorenbund aktiv
Wir ehren unsere Mütter bei der

Muttertagsfeier am Dienstag, 6.
Mai, um 14.00 Uhr, im Gasthof Hamet-
ner. Ein buntes Programm erwartet sie.

Wallfahrt nach Altötting und Marktl

Eine sehr interessante Tagesreise, ver-
bunden mit einer Wallfahrt, führt am
Dienstag, 27. Mai vorerst nach Altöt-
ting. Anschließend wird das nahe
Marktl besucht, wo Pfarrer Kaiser zum
Geburtshaus von Papst Benedikt XVI
begleiten wird.

Sprechtag am Dienstag, 6. Mai von
16.00 bis 17.00 Uhr, im Hotel Haller-
hof. Landesgeschäftsführer Wolfinger
berät in allen wesentlichen Fragen die
vor allem Senioren/innen betreffen.
Auch Nichtmitglieder sind herzlich will-
kommen.

Stammtische als Treffpunkte für Senio-
ren/innen: jeden Freitag, ab 10 Uhr, im
Gasthof Mitter.

Reinhard Nowak
„Angst”

Natürlich haben Sie keine Angst.
Terrorismus betrifft unser Land

nicht. Atomkraft dient ausschließlich
dem Frieden. Das Klima erholt sich von
selbst. Die Ausländer gehen bald wie-
der heim. Die Müllberge fressen hung-
rige Einzeller gänzlich auf. Sie haben
auch noch nie einen Schnupfen ge-
habt. 

Deshalb sollen sie sich dieses Pro-
gramm auch nicht anschauen. Denn
sie wüssten gar nicht, wovon Nowak da
spricht.

Doch beim allergeringsten Zweifel soll-
ten Sie vorbeikommen. ANGST …
denn man stirbt nicht nur einmal.

Mittwoch, 7. Mai, um 19.30 Uhr im
Stadttheater Bad Hall.

Karten sind zum Preis von 7 16,– bis 7
28,– im Bürgerservicebüro der Stadtge-
meinde Bad Hall und am Veranstal-
tungstag an der Theaterkasse erhält-
lich.

Großes
Orgelkonzert

Groß war 2006 die Begeisterung
für den internationalen Konzert-

organisten und Preisträger Paolo Ore-
ni (Italien) in der Stadtpfarrkirche Bad
Hall. Es ist nicht verwunderlich, wenn
Oreni als Finalist des Internationalen
Orgelwettbewerbs in Paris als „Sensa-
tion”, als „Musiker der Extraklasse”
bezeichnet wurde. (Siehe auch
www.oreni.org). Am Pfingstmontag,
dem 12. Mai 2008 spielt Paolo Oreni
um 19.30 Uhr auf der Rieger-Orgel in
der Stadtpfarrkirche Bad Hall.

Eintritt: freiwillige Spenden. Nach
dem Konzert besteht die Möglichkeit
einer Orgelbesichtigung.

„Die von der
Tankstelle”
Steyrer Volksbühne

Aufführungstermin: Samstag, 3. Mai
2008, 19.30 Uhr.

Kartenpreise: 7 10,–, 7 11,–,  7 12,–
und 7 13,–

Kabarett: Reinhard Nowak „Angst“.

Aufführungstermin: Mittwoch, 7. Mai
2008, 19.30 Uhr.

Kartenpreise: 7 16,–, 7 20,–, 7 24,–
und 7 28,–.

Kartenvorverkauf:

Stadtgemeinde Bad Hall
Hauptplatz 5, 4540 Bad Hall
Tel.: 07258/7755-0
Fax: 07258/7755-17
E-Mail: kultur@bad-hall.ooe.gv.at

Liederabend –
einmal ganz anders

Das „DUO SALERMO” gastiert
erstmals in Bad Hall mit  Klavier-

musik von Frederic Chopin und Lie-
dern von Robert Schumann, Franz
Schubert, Richard Strauss u.a. Bad
Hall, Kursaal, 1. Stock.

Dienstag, 13. Mai, 19:00 Uhr.

Wer das DUO SALERMO (Josef Lö-
schenberger, Text und Gesang & Faus-
to Quintabà, Klavier) jemals im Kon-
zert erlebt hat, weiß, dass man einen
ungewöhnlichen musikalischen
Abend erwarten darf. Diesmal wird
der Liederzyklus opus 39 von Robert
Schumann („Eichendorff-Lieder-
kreis”) aufgeführt. Allerdings bildet
dieser Lieder-Zyklus lediglich den
Mittelpunkt eines perfekten musikali-
schen Dinners, also quasi das „Haupt-
gericht”.

Termin-
verschiebung

Der geplante Auftrittstermin von
Kabarettist Walter Kammerhofer

musste verschoben werden. Der neue
Termin von Walter Kammerhofers
Programm ist am:

– Donnerstag, 15. Mai 2008 (für die
Veranstaltung 3. April 2008) und

– Samstag, 17. Mai 2008  (für die Ver-
anstaltung am 4. April 2008) je-
weils um 19.30 Uhr im Stadttheater
Bad Hall.

Die Karten und Reservierungen behal-
ten natürlich ihre Gültigkeit.
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Sinnquell -
Gesprächsrunde

Ich – so wie ich bin … finde meinen
Lebensschatz.

Gesprächsmoderation: Mitarbeiter
des KBW-Teams Bad Hall am Freitag,
20. Juni, um 19.30 Uhr im Klubraum
1. Stock im Pfarrhof Bad Hall. Eintritt
frei.

Forum
„Aquarell”

Der Malertreff für alle Hobby-
künstler. Jeden 1. Montag im Mo-

nat, um 19.00 Uhr und jeden 3.
Samstag im Monat, um 16.00 Uhr im
röm.-kath. Pfarrheim, Clubraum (1.
Stock).

Auch Gäste sind herzlich willkom-
men. Nähere Auskünfte bei Mag. W.
Hingerl, Tel. 07258/7561.

Computer-
Stammtisch

Der Computer-Stammtisch findet
im Clublokal im Feuerwehrzeug-

haus im 1. Stock, Eingang neben dem
Kurtheater, am 9. und am 23. Mai, je-
weils ab 19.00 Uhr statt.

Senioren-Nachmittag für computerin-
teressierte Senioren, Mitglieder, Gä-
ste, Anfänger und Fortgeschrittene
am Samstag, dem 3. und 31. Mai, ab
15.00 Uhr.

Kneipp-Verein
Die Jahreshauptversammlung „30

Jahre Kneipp Aktiv Club Bad
Hall“ findet am 8. Mai, um 19.00 Uhr
beim Heurigenstüberl Gabi Kastler
statt. Rege Teilnahme ist erwünscht.

14. Mai: Radwandern in unsere schö-
ne Umgebung mit Karl Sturmberger,
Tel. 3672.

Bürgerbund-
Olympiade

8. Bürgerbund-Olympiade am Sams-
tag, dem 10. Mai am Bürgerbundplatz
(Gasthof Hametner).

Etwa 25 Bürger-Athleten „älteren"
Jahrgangs kämpfen in sieben Ge-
schicklichkeits-Bewerben um Gold,
Silber und Bronze.

Disziplinen:

– Zielwurf auf Schützenscheibe

– Asphalt-Stockschießen

– Hufeisen-Zielwurf

– Nageln

– Straßen-Kegeln

– Bierfass-Weitrollen

– Bierflaschen umschlichten

Programmfolge:

11.00 Uhr: 

– Auffahrt mit Oldtimer-Traktor am
Hauptplatz

– Einmarsch der Olympia-Wettkämp-
fer aus 6 Nationen (Hauptplatz-Bür-
gerbundplatz)

– anschließend Eröffnungs-Zeremo-
nie mit olympischem Eid und Ent-
zündung des olympischen Feuers
durch einen Fackelläufer.

14.30 Uhr: Beginn der olympischen
Wettkämpfe im Olympia-Zentrum
(Bürgerbundplatz)

17.00 Uhr: Siegerehrung

Gäste und Schlachtenbummler sind
herzlich willkommen. Eintritt frei.

Für musikalische Unterhaltung sorgt
die Liveband „Stringkillers” mit Blues
aus den Jahren 1930 – 1980. Für das
leibliche Wohl sorgt das bewährte
Team vom Gasthof Hametner.

Bauernmarkt
in Bad Hall

Freitag von 14 bis 17 Uhr am 2., 9.,
16., 23. und 30. Mai in der Eduard-

Bach-Straße.

„Eltern werden –
Paar bleiben”

Dies ist nur einer von vier Themen-
abenden der „Elternschule“ im EKIZ
„DOMINO“.

Wie es gelingen kann, als Familie
Partnerschaft neu zu gestalten, wird
Dipl. Ehe- und Familienberater Mar-
kus Reiter aus Steyr, mit den Teilneh-
merInnen diskutieren.

Die beiden Abende im Mai widmen
sich Erziehungsthemen. Manuela Ho-
fer, Lebens- und Sozialberaterin wird
unter dem Titel „SUCHTPRÄVENTI-
ON – DER SUCHT ZUVORKOM-
MEN“, Möglichkeiten aufzeigen, wie
wir unsere Kinder in den ersten Le-
bensjahren begleiten sollten, um ei-
nem späteren Suchtverhalten vorzu-
beugen.

Ob der „FERNSEHER – EIN SPIEL-
KAMERAD FÜR MEIN KIND“  sein
kann und wie die Auswirkung von
Fernsehkonsum beim Kleinkind ist,
möchte Gordon-Familientrainerin
Monika Sturmair erläutern.

Für die Kinder bietet das EKIZ im Mai
ein besonderes Angebot:

Die Mitmachgeschichte „EIN AUS-
FLUG IN DEN TIERPARK“. 

Spielgruppenleiterin Belinda Bresen-
huber wird in diesem Minitheater mit
den Kindern einen Besuch im Tier-
park mit all seinen Aktivitäten nach-
spielen (für Kinder ab 2,5 – 4 Jahre
mit Begleitung).

Anmeldung und Infos zu allen Ange-
boten im EKIZ unter Tel: 07258/4612
oder per Mail ekiz-badhall@aon.at.

Wir bitten zum Tanz
– „Gasthof Lamplhub”, Mittwoch und

Samstag, um 19.00 Uhr, Sonntag ab
14.00 Uhr.

– Herzogtum, Freitag und Samstag ab
20 Uhr.

– Kurcafe im Kurhaus (Live Musik)
am Dienstag, Donnerstag und Frei-
tag ab 19.00 Uhr.
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